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VORWORT. 

Die der folgenden Ausgabe zu Grunde liegenden Handschriften 

sind 8. 1 aufgezählt. Zu der Pariser Hds. vergleiche man H. De- 

renbourg: Les manuscrits arabes de la colleetion Schefer de la Bi- 

bliotheque Nationale (Extrait du Journal des savants, Mars-Juin 

1901) p. 28. Zu der dort gegebenen Beschreibung ist noch hinzu- 

zufügen, dass die 343 Blätter meist je 10 Zeilen in deutlichem, 

wenn auch nicht schönem Neshi mit vereinzelten Vokalen ent- 

halten. Der Titel lautet: 2) ul li wu Ziel 5 

Be tl a, en ut al) Dur 

rin a Be 2) ol, Er SEN Er) 

um = Sp Urli) m a er & Sole, Me „Lig Sm (ERS 

ee, ee 
sie (lad U AN ae KG ob, ae. 
Der als erster Ueberlieferer nach Ibn Sa‘d genannte al-Härit ibn 

abi Usäma ist der i. J. 252 d. H. verstorbene Verfasser eines 

Musnad (Goldziher, Muh. Stud. II, 228 n. 3). 

Die zu Anfang unvollständige Handschrift der Koprülü-Bibliothek 

zu Stambul nr. 262 ist nach der S. 46 abgedruckten Unterschrift 

im Monat Rabi“ I des J. 570 d.H. auf der Westseite von Bagdäd 

vollendet worden. Sie enthält jetzt noch 190 Blätter zu 21 Zeilen. 

Die diakritischen Punkte fehlen vielfach, dagegen ist h oft im Un- 

terschied von 5 besonders bezeichnet; die Schrift weist viele Liga- 

turen auf. Zahlreiche kleine Lücken sind von einer zweiten Hand 

ergänzt. 

Alle drei Handschriften bieten einen von einander unabhängigen 

Text; doch stehen sich P und E insofern näher, als sie von man- 
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chen nur M eigentümlichen Corruptelen frei sind. Im ganzen bietet 

P den besseren Text, der aber doch mehrfach auch erst wieder mit 

E’'s Hilfe hergestellt worden kann. Rieu’s Vermutung, dass auf die 

letzte in M erhaltene Klasse noch eine über spätere Ueberliefere- 

rinnen gefolgt sei, wird durch die beiden andren Handschriften 

nicht bestätigt. 

Wie das ganze Klassenbuch des Ibn Sa’d so ist auch dieser Band 

über die Frauen als ein Hilfsmittel zur Kritik der Ueberlieferung 

geschrieben. Die Frauen interessiren den Verfasser in erster Linie 

als Zeuginnen für den Hadit. Da zur Beurteilung ihrer Glaubwür- 

digkeit eine Kenntnis ihrer Lebensumstände erforderlich ist, so stellte 

er diese in möglichster Vollständigkeit zusammen. Damit liefert er 

uns eine Fülle wertvollen historischen, besonders aber, wie es bei 

der Stellung der Frau im Isläm zu erwarten ist, kulturhistorischen 

Stoffes. Namentlich für die sogenannten Hausaltertümer erweist 

sich dies Frauenbuch als eine ergiebige Quelle. Nach alter guter 

Sitte giebt Ibn Sa’d alle Traditionen unverkürzt und mit vollem 

Isnäd, ohne sich auf eine harmonisirende Ausgleichung etwaiger 

Widersprüche einzulassen. Sein Hauptgewährsmann ist natürlich 

auch hier sein Lehrer Mohammad Ibn “Omar al-Wägidi; von be- 

sonderen literarischen Werken desselben eitiert er aber nur einmal 

sein Artdb Tam annabi (S. W,19), in dem die den Gattinnen des 

Propheten und anderen Frauen aus den Staatsländereien zu Haibar 

angewiesenen Einkünfte behandelt waren, doch sind offenbar alle 

die zahlreichen einschlägigen Angaben aus derselben Quelle geschöpft. 

Er war nun aber bestrebt die Angaben seines Lehrers auch mit 

Hilfe anderer Ueberlieferungen nachzuprüfen. Daher erwähnt er es 

besonders, wenn er sich auf dessen Autorität allein stützen muss 

(1,9, 12, 17). Das wichtigste Hilfsmittel, die Angaben der Tra- 

dition zu controlliren, boten ihm die arabischen Genealogen, deren 

Werke aus andern Interessen hervorgegingen als die der Tradi- 

tionarier und daher auch aus andern Quellen schöpften. Einmal 

(*,17) erwähnt er ausdrücklich das Kitdb annasab des Hisäm ibn 

al-Kalbi (meine Lit. I, 139). Seine Hauptquelle für die Genea- 

logie aber war in diesem wie in den andern Bänden das Aitab 

nasab al-Ansär des “Abdalläh ibn Mohammad ibn “Omära al-Ansäri 

(vgl. Sprenger, Das Leben und die Lehre des Mohammad III, 

cxxvım Anm.). Zweimal nennt er in diesem Bande den Titel des 
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Buches ohne den Autor (fo,1 Y4,7), viermal (1,2, 25, Y1,2, Yol,12) 

den Autor ohne den Titel, meist um zu constatiren, dass seine An- 

gaben nicht zu denen des Wägqidi stimmen. Sachau (Einleitung zu 

Bd. IIl,ı p. xxvım) hält diesen in der sonstigen literarischen Ueber- 

lieferung verschollenen Autor für einen Sohn des Mohammad ibn 

“Omära ibn “Amr ibn Hazm al-Ansäri al-Madani, eines bekannten 

Ueberlieferers, der ca. 100—150 d.H. geblüht haben muss. Dass 

Ibn Sad mündliche Ueberlieferungen von diesem “Abdalläh erhalten 

habe, ist durch nichts angedeutet; dieser selbst wird also um 130— 

170 d.H. anzusetzen sein. 

Die Disposition dieses Bandes berücksichtigt dem Zweck des 

Ganzen entsprechend in erster Linie die Tradition, in zweiter die 

Genealogie. An der Spitze der Frauen steht Hadiga, die erste 

Gattin des Propheten mit einem zunächst nur kurzen Artikel. Dann 

folgen seine Töchter, seine Tanten und seine Basen. Nun erst fol- 

gen die Gattinnen des Propheten, an ihrer Spitze noch einmal in 

ausführlicher Darstellung Hadiga. Daran schliessen sich die Frauen, 

die der Prophet heirathete, aber vor Vollzux der Ehe wieder 

entliess, sowie die Frauen, um die er anhielt, ohne dass die Ehe 

zu stande kam. Unter diesen werden zwei Frauen noch einmal be- 

handelt, die schon vorher unter seinen Basen aufgezählt waren 

(Umm Häni? bint abi Tälib 108=32, Umäma bint Hamza 113 = 53) 

sowie die Lailä bint al-Hatim (107), der nachher (8. 246) unter 

den Frauen der Banüı Zafar noch ein besonderer Artikel gewidmet 

ist. Erklären sich diese Wiederholungen zur Genüge aus der 

Oekonomie des Werkes, so ist dagegen die Wiederholung des Ar- 

tikels über Fukaiha bint as-Sakan in etwas gekürzter Gestalt am 

Sehlusse des Kapitels über die Frauen der Banü Salama ibn Sa’d 

(p. 300290) wohl als ein Versehen aufzufassen, das aber, da es 

allen drei Handschriften gemeinsam ist, schon auf Ibn Sa’d selbst 

zurückgehn dürfte. 

Die Feststellung der richtigen Form und namentlich der Vokalisa- 

tion seltener Namen bot manchmal erhebliche Schwierigkeit und 

erwies sich zuweilen als unmöglich, wenn die Ueberlieferung selbst 

nicht einhellie war. In solchen Fällen bin ich meist der Autorität 

der Handschriften, namentlich der von P gefolgt, gelegentlich auch 

dann, wenn diese ausdrücklichen Angaben anderer z.B. Ibn al-Atirs 

im Usd al-Gäba widersprach, soviel ich den sorgfältigen und im 
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allgemeinen Vertrauen erweckenden Feststellungen dieses Autors auch 

verdanke. Nächst ihm habe ich mich gerne der bewährten Führung des 

Lisän al-"Arab anvertraut. Wer sich einmal davon überzeugt hat, wie 

sehr die Ueberlieferung im Einzelnen schwankt, sodass es manchmal 

schon Ibn Sad selbst nicht mehr möglich war, die richtige Form 

eines Namens festzustellen, der wird zugeben, dass auch hier @. 

Hermanns: „Est quaedam etiam nesciendi ars et scientia”, Beherzi- 

gung verdient. 

Königsberg i. Pr. im Februar 1904. 

Ö. BROCKELMANN. 
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Die Bedingungen, unter denen der Prophet die Huldigung der Frauen 

annahm. Diese geschah hinter einem Vorhang auf Grund von Süra 

60,2. 4 Die ersten Frauen, die dem Propheten huldigten. 

Die Frauen im Vertrage von al-Hudaibjja. 

Die gläubigen, an der Auswanderung beteiligten Frauen von Qorais 

und Ansär, die gehuldigt, sowie fremde Araberinnen. — Hadiga. 

a Ihre Genealogie und ihr erster Gatte, ihr Alter. 9 Muhammad 

tritt in ihre Dienste und heiratet sie. \. Ihr Alter und | Tod. 

Die Töchter des Propheten, Fätima. |} Ihre Ehe mit ‘Ali. \” Ihre 

Hochzeit und Aussteuer. 1 Ehelicher Zwist. \v Ihre Kinder. 'ı Ihr 

Vermögen und Tod. \1 Ihr Begräbnis. 

Zainab, verheiratet mit ‘Abü I ‘Äs ibn ar-Rabi‘, } Seine Gefangen- 

nahme und Bekehrung. Y“ Ihr Tod und Begräbnis. 

Rugajja, verheiratet mit “Otba ibn abi Lahab, der sie zu Anfang des 

Isläms auf Befehl seines Vaters verstiess. Verheiratet mit ‘Otmän 

ibn “‘Affän, wanderte sie nach Abessinien und dann nach Medina aus 

und starb während der Schlacht von Badr. 

Umm Kultäm, verheiratet mit “Utaiba ibn abi Lahab, der sie zu 

Anfang des Isläm’s auf Befehl seines Vaters verstiess, kam nach 

Medina, heiratete ‘Otmän und starb kinderlos. 

Umäma, Enkelin des Propheten, Tochter der Zainab und des Abü 

’1 <Äs, verheiratet mit al-Mu$&ira ibn Naufal. 

Die Tanten des Propheten. Safija bint ‘Abdalmuttalib, verheiratet 

mit al-Härit ibn Harb, dann mit al-‘Auwäm ibn Huwailid, starb 

unter “Omar. 

Arwä bint “Abdalmuttalib, verheiratet mit “Umair ibn Wahb und 

Artät ibn Surahbil; ihr Sohn Tulaib ibn “Umair half dem Propheten 

gegen Abü Lahab. 
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“Atika bint ‘Abdalmuttalib, verheiratet mit Abü Umaija ibn al-Mu$ira 

ihre vorbedeutenden Träume. 

’ 

Umm Hakim al-Baidä’ bint ‘Abdalmuttalib, verheiratet mit Kuraiz 

ibn Rabi‘a. Barra bint “Abdalmuttalib, verheiratet mit “Abdal’uzzä. 

Umaima bint “Abdalmuttalib, verheiratet mit Gahs ibn Rijäb. Die 

Basen des Propheten. ])ubä‘a bint az-Zubair verheiratet mit al- 

Migdäd ibn ‘Omar, Adoptivsohn des al-Aswad ibn “Abd Jagüt. Umm 

al-Hakam bint az-Zubair, verheiratet mit Rabi‘a ibn al-Härit. 

Ihre Schwestern, Safija und Umm az-Zubair. Umm Häni’ Fähita 

bint abi Tälib, verheiratet mit Hubaira ibn abi Wahb. Umm Tälib 

bint abi Tälib, von der Wägidi im Kitäb ta‘m annabi berichtet, 

dass der Prophet ihr ein Einkommen in Haibar angewiesen, viel- 

leicht identisch mit der von Hisäm ibn al-Kalbi erwähnten Raita. 

Gumäna bint abi Tälib, verheiratet mit Abü Sufjän ibn al-Härit. 

° Umäma bint Flamza; um sie stritten sich die Söhne des Abü Tälib 

BF 

Po 

1 

Ali und Gafar sowie Zaid ibn Härita. Umm Habib bint al-“Abbäs, 

verheiratet mit al-Aswad ibn Sufjän. Hind bint al-Mugauwim, ver- 

heiratet mit Basir ibn ‘Amr. Arwä bint al-Muqauwim, verheiratet 

mit al-Härit ibn Ja’'mur. Umm ‘Amr bint al-Mugauwim, verheiratet 

mit Mas‘üd ibn Mu‘attab. 

Arwä bint al-Härit, verheiratet mit Abü Wadä‘a. Durra bint abi 

Lahab, verheiratet mit al-Hlärit ibn “Amir, der bei Badr als Ungläu- 

biger fiel, dann mit Dihja ibn Halifa. “Azza bint abi Lahab, ver- 

heiratet mit Aufä ibn Hakim. Hlälida bint abi Lahab, verheiratet 

mit ‘Otmän ibn abi ’l Äs. Fätima bint Asad, verheiratet mit Abü 

Tälib. 

Rugaiga bint Saifi, verheiratet mit Naufal ibn Uhaib, warnte den 

Propheten vor dem von den Qorais vor seiner Flucht geplanten 

nächtlichen Überfall. Die Gattinnen des Propheten. “1 Hadiga s. o. 

Sauda bint Zama‘a trat in Mekka zum Islam über und machte mit 

ihrem ersten Gatten, as-Sakrän ibn ‘Amr, die zweite Auswanderung 

nach Abessinien mit; nach dessen Tode und dem der Hadiga hei- 

ratete sie der Prophet. Als sie alt geworden war, und der Prophet 

sich nichts mehr aus ihr machte, trat sie, um nicht ganz verstossen 

zu werden, den ihr zustehenden Tag an die ‘A’isa ab. }v Der 

Prophet verheisst ihr baldige Vereinigung mit ihm nach seinem Tode. 

Ihr Tod. 

<A’iSä bint abt Bekr. f. Ihre Verlobung und Hochzeit als Kind. 

fi Ihre Übersiedelung nach Medina. fi“ Ihre Vorzüge vor den an- 
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deren Frauen. fo Ihre Kunja und Ehrennamen. f“ Ihr Verhalten 

nach dem Tode des Propheten. fv Ihr Verkehr mit dem Prophe- 

ten. Fa Ihre Kleidung. o} Ihre pessimistischen Äusserungen vor dem 

Tode. o* Ihr Tod und Begräbnis. oo Die Liebe des Propheten 

zu ihr. 

Hatsa bint ‘Omar, zuerst verheiratet mit IHunais ibn Hudäfa. ov 

Ihr Verheiratung mit dem Propheten. oı Ihre Verstossung und 

Wiederaufnahme. oi Sie bewirtet den Propheten mit Honig, den 

“Ä’i$a und Sauda ihm zu verleiden suchen. “4. Ihr Begräbnis. 

Umm Salama Hind bint abi Umaija, zuerst verheiratet mit “Abd- 

alläh ibn “Abdalasad, der bei Ohod fiel. 1? Der Prophet tröstet 

und 4” heiratet sie trotz ihrer Kinder und ihrer Eifersucht. 

Umm Hlabiba Ramla bint abi Sufjän, zuerst verheiratet mit “Ubaid- 

alläh ibn Gahß, der mit ihr die zweite Auswanderung nach Abes- 

sinien mitmachte und dort zum Christentum übertrat. 1 Der Nagäsi 

verheiratet sie an den Propheten. v! Sie starb im Jahre 44. 

Zainab bint Gahs, zuerst verheiratet mit Zaid ibn Hlärita, vY der 

sie dem Propheten, als ihn ihre Schönheit reizte, abtrat. v* Das 

Speisewunder bei ihrem Hochzeitsschmaus; der auch vo Erlass der 

Süre 33,53 zur Folge hatte. vi Dieselbe Honiggeschichte wie bei 

Hafsa (p. 09). Dieselbe Verheissung frühen Todes wie bei Sauda 

(s. p: ®v). vv Ihre Wohlthätigkeit, Tod und Begräbnis x. an einem 

heissen Tage, der die Aufstellung eines Schutzdaches für die Toten- 

gräber notwendig machte. 

Zainab bint Lluzaima, zuerst vermählt mit at-Tofail ibn al-Härit, 

der sie verstiess, dann mit “Obaida ibn al-Llärit, der bei Badr fiel, 

war nur acht Monate mit dem Propheten verheiratet. 

Guwairija bint al-Elärit, zuerst vermählt mit Musäfi‘ ibn Safwän, 

(n.a. Safwän ibn Mälik), der am Tage von al-Muraisi‘ fiel. Sie 

kam als Kriegsgefangne in Besitz des Täbit ibn Qais, bis der 

Prophet sie loskaufte und heiratete. a® N.a. wollte ihr Vater sie 

loskaufen, sie zog aber die Ehe mit dem Propheten vor, der ihr 

als Morgengabe die Freilassung aller gefangnen Mustaligiten ge- 

währte. a» Sie hiess ursprünglich Barra; diesen Namen verwarf der 

Prophet. Sie starb im Jahr 50. 

Safija bint Hujaijj a1 aus dem Judenstamme Quraiza, zuerst ver- 

heiratet mit Salläm ibn Miskam al-Qurazi, der sie verstiess, dann 

mit Kinäna ibn ar-Rabi‘ an-Nadari, der bei Haibar fiel. Der Pro- 

phet wählte sie aus der Beute für sich, av n.a. kaufte er sie aus 
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den Beutelosen andrer. ı9 Ihre Freilassung war ihre Morgengabe. 

4 Die Eifersucht der andern Frauen auf sie. 1? Sie vermachte ihr 

Vermögen im Werte von 100000 Dirhem einem jüdischen Neffen 

und starb im Jahre 52. 

Raihäna bint Zaid von den Nadir, zuerst mit dem Quraziten al- 

Hakam verheiratet. i* Der Prophet wählte sie aus der Beute und 

heiratete sie, n.a nahm er sie nur als Concubine. 

Maimüna bint al-Härit, zuerst vermählt mit Mas‘üd ibn ‘Amr, der 

sie verstiess, dann mit Abü Ruhm ibn ‘Abdal‘ozzä; nach dessen 

Tode heiratete sie der Prophet im Jahre 7 bei der Wallfahrt der 

Erfüllung als letzte seiner Frauen. 10 Ob der Prophet die Ehe mit 

ihr im Zustand sakraler Gebundenheit oder Freiheit einging, ist 

controvers. 4 Verschiedene Traditionen. }.. Sie starb im Jahre 61 

und ward in Sarif begraben. 

Die Frauen, die der Prophet heiratete, ohne die Ehe zu vollziehen, 

und von denen er sich dann trennte, mit Angabe des Scheidungs- 

grundes. Die Kiläbitin, deren Namen verschieden überliefert wird. 

\! Sie beschwor ihn bei Gott, als er die Ehe vollziehen wollte. 

.? N.a. entliess er sie wegen eines Körperfehlers. 

Asmä’ bint an-No’män wurde von ihren Vater dem Propheten ver- 

mählt, liess sich aber von seinen Frauen überreden ihn in der 

Hochzeitsnacht bei Gott zu beschwören. 

Qutaila bint Qais sollte den Prophet heiraten, nahm aber an der 

Ridda Teil. 

Mulaika bint Ka’b soll gleichfalls den Propheten beschworen ha- 

ben, weil er ihren Vater hatte töten lassen. Bint Gundab soll nach 

Einigen den Propheten geheiratet haben, was andern bestreiten. 

Sabä bint as-Salt sollte den Propheten heiraten, \.v starb aber 

vorher oder ward von ihm verschmäht. 

Die Frauen, um die der Prophet ‚anhielt, ohne dass die Ehe zu 

stande kam, und die Frauen, die sich ihm selbst hingaben. Lailä 

bint al-Hatim bot sich dem Propheten zur Ehe an, trat dann aber 

auf Zureden ihrer Verwandten zurück. 

Umm Häni? bint abi Tälib, bat den Propheten mit Rücksicht auf 

ihre Kinder seinen Heiratsantrag zurückzunehmen. 

Dubä‘a bint “Ämir, war eine berühmte Schönheit. Nach dem Tode 

ihres dritten Mannes hielt der Prophet bei ihrem Sohne um sie 

an; als dieser nicht gleich darauf einging, stand der Prophet von 

seinem Vorhaben ab. 
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Safija bint BaSsäma, fiel in Gefangenschaft und wählte, als ihr der 

Prophet zwischen sich und ihrem Manne die Wahl liess, ihren Mann. 

Umm Sarik Gazija bint Gäbir |, ward um ihres Glaubens willen 

von den Ihrigen gepeinigt, durch ein Wunder gerettet, bot sich 

dem Propheten ohne Erfolg zur Ehe an. 

Haula bint Hakim, bot sich ohne Erfolg dem Propheten zur Ehe 

an. Umäma bint Hamza, ward, als sich ‘Ali, Zaid ibn Flärita und 

(Ga“far ibn abi Tälib um ihre Vormundschaft bemühten, dem letzteren 

vom Propheten zugesprochen, der mit Rücksicht auf seine Milch- 

verwandtschaft mit ihrem Vater die Ehe mit ihr ablehnte. 

Haula bint al Hudail ward dem Propheten vermählt, starb aber 

auf dem Wege zu ihm. 

Saräf bint Halifa, wollte, als der Prophet um sie anhielt, erst 

ihren Vater fragen und ward deshalb verschmäht. N. a. hatte “Ä’ia 

ihm die Ehe mit ihr widerraten. Das Brautgeld der Frauen des 

Propheten betrug 12!/, Unzen = 500 Dirhem, n.a 10 Unzen Gol- 

des, n.a. 12 Unzen — 480 Dirhem. !“ Die Schüssel des Sa’d ibn 

“Ubäda bei den Heiratsanträgen des Propheten. |!v Die Wohnungen 

der Gattinnen des Propheten lagen um die Moschee herum, wurden 

vor den Umaijadischen Chalifen zu hohen Summen angekauft und 

der Moschee einverleibt. 

Der Prophet teilte seine Zeit ganz genau unter seine Frauen; über 

seinen Begleitung auf Reisen entschied das Los. |!Y Umm Salamas 

Versuch ihn durch Honiggenuss an sich zu fesseln. | Die Eifer- 

sucht der Frauen auf ‘Ä’isa. 

Die Abschliessung seiner Frauen vom freien Verkehr führte der 

Prophet bei der Hochzeit der Zainab ein infolge taktlosen Beneh- 

mens einiger Gäste; n. a. auf Veranlassung ‘Omars. 

Vorher waren die Frauen auf ihren abendlichen Bedürfnisgängen 

manchmal belästigt worden; daher drang Omar auf Einführung 

des Schleiers. 

Der Zutritt zu seinen Frauen war nur Blut- und Milchverwandten 

gestattet. 

Wie der Prophet sich von seinen Frauen trennte und diesen dann 

die Wahl stellte zwischen sieh und dem Paradies und der Welt 

und ihrem Schmuck. 

Wie sich zwei Frauen, “Ä’iSa und Hafsa, gegen ihn verschworen, 

und wie er seinen Frauen dann die Wahl stellte. Hafsa hatte den 

Propheten in ihrem Hause mit der Koptischen Sklavin Märija 
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überrascht und ihm einen Eid auf sie zu verzichten abgenommen; 

als sie das Geheimnis der “Ä’i$a verriet, entband ihn Gott mit 

Süra 66,2ff des Eides. I“ N.a. gab ein Wortwechsel mit Arika 

wegen Zainabs Unbescheidenheit den Anlass zu der einmonatlichen 

Enthaltung des Propheten. 

Das Cohabitationsvermögen des Propheten reichte für alle seine 

Frauen in einer Nacht. Die Verhüllung des Propheten beim ehe- 

lichen Verkehr. 

Vor seinem Tode sollten dem Propheten alle Frauen, die er wollte, 

zur Ehe gestattet sein. 

N.a. wäre er auf seine Ehefrauen beschränkt gewesen. 

Erklärung der auf die Frauen des Propheten bezüglichen Qor’än- 

verse. |fv Das Schlagen der Frauen wurde vom Propheten ver- 

boten. fa Die Wallfahrt des Propheten in Begleitung seiner 

Frauen. Bei der Abschiedswallfahrt verbot er ihnen den Has 

für die Zukunft; lo) erst unter “Utmän konnten sie wieder daran 

teilnehmen. 

Märija die Mutter Ibrähims, Sohnes des Propheten, war ihm vom 

Mugaugis geschenkt of; er verschwor einmal den Verkehr mit 

ihr (s. oben p. !*)), nahm ihn dann wieder auf. lo Ibrähim starb 

bald nach des Geburt. 

Die Zahl der Frauen des Propheten betrug im Ganzen 14, von denen 

9 bei seinem Tode am Leben waren. 51 Die Wartezeit der Frauen 

des Propheten nach seinen Tode betrug 4 Monate 10 Tage, n.a. 

3 Menstruationen. 

Die gläubigen Frauen, die die Huldigung leisteten von den Qorais, 

ihren Eidgenossen und Klienten, und fremde Araberinnen. 

Fätima bint Asad, Gattin des Abü T'älib, Mutter des ‘Ali und 

seiner Geschwister. 

Rugaiga bint abi Saifi, vermählt mit Naufal ibn Uhaib, warnte den 

Propheten vor dem von den Qorais vor seiner Auswanderung ge- 

planten nächtlichen Überfall (s. oben p. ”o). 

Umm Aiman, Klientin und Pflegerin des Propheten, die er von 

seinem Vater geerbt, verheiratet mit Zaid ibn Härit, MM" nahm als 

Krankenpflegerin an verschiedenen Expeditionen teil. 

Salmä, Klientin des Propheten. 

Hadiga bint al-Ilusain und ihre Schwester Hind erhielten ein 

Deputat in Haibar. Umm Rimta bint ‘Amr und Buhaina bint al- 
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Härit desgleich. Hind bint Utäta und !# ihre Mutter Umm Mistah 

bint abi Ruhm. Arwä bint Kuraiz, Mutter des “Otmän ibn ‘Affän. 

Umm Kultüm bint “Ogba, floh während des Waffenstillstandes von 

al-Hudaibijja von Mekka nach Medina und wurde trotz des Verlan- 

gens ihrer Brüder nicht ausgeliefert; Anlass zu Stra 60,10f. 

Umäma bint abi ’I ‘Äs, Enkelin des Propheten durch Zainab, an 

“Ali vermählt. 

Umm Hälid Ama bint Hälid, nach Abessinien ausgewandert, Frau 

des az-Zubair ibn al-"Auwäm. 

Hind bint ‘“Utba, verheiratet mit Hafs ibn al-Mu$ira, dann mit 

Abi Sufjän, bekehrte sich bei der Eroberung von Mekka, zerstörte 

eigenhändig einen Götzen in ihrem Hause und interpellirte den Pro- 

pheten bei der Huldigung. 

Umm Kultüm bint “Utba. 

Fätima bint ‘Utba, Gattin des ‘Agil ibn abi Talib. Ramla bint 

Saiba, Gattin “Otmäns. 

Amina bint abi Sufjän, Frau des Huwaitib ibn ‘Abdal‘uzzä und des 

Safwän ibn Umajja. Guwairija, ihre Schwester, verheiratet mit as- 

Säa’ib ibn Hubai$ und ‘Abdarrahmän ibn al-Härit. Umm al-Hakam, 

ihre Schwester, verheiratet mit ‘Abdalläh ibn “Otmän. Hind, ihre 

Schwester, verheiratet mit al-Härit ibn Naufal. 

Sahra, ihre Schwester, verheiratet mit Said ibn al-Alınas. Maimüna, 

ihre Schwester, verheiratet mit “Urwa ibn Mas‘üd. Hamna bint 

Gahs, verheiratet mit Mus’ab ibn “Umair, der bei Uhud fiel. 

Habiba Umm Habib bint Gah, verheiratet mit “‘Abdarrahmän ibn 

“Auf litt an Dysmenorrhöe. Umm Qais bint Muhsin, Schwester eines 

Badr-kämpfers. 

Ämina bint Rugais, desgleichen. Gudäma bint Gandal, verheiratet 

mit Unais ibn Qatäda. Umm Habiba bint Nubäta. 

Nafisa bint Umaija, vermittelte die Ehe zwischen Fladiga und dem 

Propheten. al-Haulä’ bint Tuwait. Fätima bint abi Hubais, ver- 

heiratet mit ‘Abdalläh ibn Gahs, litt an Dysmenorrhöe. Busra bint 

Safwän, verheiratet mit al-Mu$&ira ibn al-"As, dietum prophetae de 

pene manu tacto tradebat. 

Baraka bint Jasär machte mit ihrem Gatten Qais ibn “Abdalläh die 

zweite Auswanderung nach Abessinien mit. Ihre Schwester Fukaiha 

ebenso mit ihrem Gatten Hattäb iba al-Härit. Barra bint abi Tagrät 

überlieferte die Tradition vom Grusse der leblosen Dinge an den 

Propheten. 
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Ihre Schwester Habiba überlieferte die Lauftradition. “Atika bint 

“Auf, verheiratet mit Mahrama ibn Naufal. a8-Sifä? bint ‘Auf, verhei- 

ratet mit “Auf ibn “Abd “Auf. 

Hälida bint al-Aswad, verheiratet mit “Abdalläh ibn Argam. Umm 

Farwa bint abi Quhäfa, verheiratet mit Abü Bekr. @Qariba bint 

abi Quhäfa, verheiratet mit Qais ibn Sad. Umm “Ämir bint abi 

Quhäfa, verheiratet mit ‘Ämir ibn abi Waqgäs 

Asmä’ bint abi Bekr, Dät an-Nitägain, weil sie bei der Flucht des 

Propheten nach Medina ihm zu Liebe ihren Gürtel zerriss, verhei- 

ratet mit az-Zubair ibn al-’Auwäm. Ino Beschimpfte den Hageäg 

nach dem Tode ihres Sohnes. 

Raita bint al-Härit, verheiratet mit al-Härit ibn Hälid, machte die 

zweite Auswanderung nach Abessinien mit. Umaima bint Rugaiga, 

verheiratet mit Habib ibn Ku‘aib, Mutter der Nahdija, die Abü 

Bekr loskaufie, weil sie um ihres Glaubens willen gequält wurde. 

Gärija bint “‘Amr, wurde von ‘Omar vor seiner Bekehrung gequält. 

Buraira, Klientin der «A’ifa Ian, obwohl ihre früheren Besitzer beim 

Freikauf sich ihre Klientel vorbehalten wollten, \n1 verschmähte 

beim Freikauf ihren bisherigen Gatten, 

Fätima bint al-Walid, verheiratet mit al-Härit ibn Hisäm, bekehrte 

sich bei der Einnahme Mekkas. 

Umm Hakim bint al-Härit, desgleichen. Guwairija bint abt Gahl, 

verheiratet mit ‘Attäb ibn Usaid. al-Hanfä’ bint abi (Gahl, ver- 

heiratet mit Suhail bint ‘Amr. Qariba as-Sugrä bint abi Umajja, 

Schwester der Umm Salama, verheiratet mit ‘Abdarralimän ibn 

abi Bekr. 

Fätima bint al-Aswad, wurde für einen Diebstahl mit Abhauen einer 

Hand bestraft. 

Sumaija bint Hubbät, von abt Gahl gefoltert und getötet, die erste 

Blutzeugin des Isläms. “Atika bint Zaid, verheiratet mit ‘Abdalläh 

ibn abi Bekr, dann mit “Omar. 

Fätima bint al-Hattäb, verheiratet mit Said ibn Zaid. Lailä bint abi 

Hatma, machte mit ihrem Manne Amir ibn Rabi‘a beide Aus- 

wanderungen nach Abessinien mit. 

ag-Sifa’ bint Abdalläh, verheiratet mit Abü Hatma ibn Hudaifa. 

Ramla bint abi “Anf, machte mit ihren Manne al-Muttalib ibn Azhar 

die zweite Auswanderung nach Abessinien mit. Raita bint Munab- 

bih, verheiratet mit ‘Amr ibn al--Äs. 

II. 5 
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Zainab bint ‘Otmän, verheiratet mit “Abdalläh ibn ‘Omar — diese 

Ehe schied der Prophet — dann mit al-Mu&ira ibn Su‘ba. at-Tau- 

’ama bint Umajja, verheiratet mit ‘Äsim ibn al-Ga‘d. Sahla bint 

Suhail, machte mit ihrem Manne abü HHudaifa ibn “Otba beide Aus- 

wanderungen nach Abessinien mit; !iı dessen Klienten Sälim gab 

sie ein paar Mal die Brust, damit er ungeniert mit ihr verkehren 

konnte. Umm Kultüm bint Suhail, machte mit ihrem Manne Abü 

Sabra die zweite Auswanderung nach Abessinien mit. 

Fätima bint al-Mugallal, desgleichen mit ihren Manne Hätib ibn 

al-Härit. Fätima bint ‘Algama desgleichen mit ihren Manne Salit 

ibn ‘Amr. “Umaira bint as-Sa‘di, desgleichen mit ihrem Manne 

Mälik ibn Zama®a. 

Fätima bint Qais, verheiratet mit Abü “Amr ibn Hafs, dann mit 

Usäma ibn Zaid auf Empfehlung des Propheten. Ersterer schied 

sich in ihrer Abwesenheit von ihr und ihre Ansprüche auf Alimente 

wurden abgewiesen. 

Die fremden Araberinnen, die den Isläm annahmen, die Hi$ra mit- 

machten und die Huldigung leisteten. Umm Rümän bint “Änmir, 

Frau des al-Härit ibn Sahbara, dann des abü Bekr. Umm al-Fadl 

Lubäba al-kubrä bint al-Härit, Y.” die erste Frau nach Hadiga 

die den Islim annahm, Schwester der Maimüna, der Gattin des 

Propheten, den sie zu lausen und zu schminken pflegte, verheiratet 

mit ‘Abbäs ibn ‘Abd al-Muttalib. 

Lubäba as-Sugrä al-‘Asmä’ bint al-Härit, verheiratet mit al-Walid 

ibn al-Mu£ira. 

Huzaila bint al-Härit. “Azza bint al-Härit, verheiratet mit ‘Abdalläh 

ibn Mälik. Asmä’ bint ‘Umais, zog mit ihren Manne Gafar ibn 

abi Tälib nach Abessinien; von dort führte sie die Sitte, Frauen 

auf Bahren zu bestatten, ein; nach dem Tode Ga’fars verheiratet 

mit Abü Bekr, an dem sie die Leichenwaschung vollzog. 

Salmä bint “Umais, verheiratet mit Hamza ibn “Abdalmuttalib — 

um sie stritten “Ali, Ga“ar und Zaid ibn Härita (siehe oben p. !if) — 

dann mit Saddäd ibn al-Häd. Humaina bint Halaf, machte mit 

ihren Mann Hälid ibn Said die zweite Auswanderung nach Abes- 

sinien mit. Harmala bint ‘Abd, desgleichen mit ihren Manne Garm 

ibn Qais. 

Fätima bint Safwän, desgleichen mit ihren Manne ‘Amr ibn Said. 

Hasana, desgleichen mit ihrem Sohne Surahbil. Hirniq bint al- 

Husain. Subai‘a bint al-Härit, heiratete wieder, nachdem sie 20 Tage 

nach dem Tode ihres Gatten niedergekommen war. 
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Umm Ma‘bad “Ätika bint Hälid; bei ihr in Qudaid machte der 

Prophet auf der Flucht nach Medina Station. 

Umm ‘Abdalläh bint ‘Abd Wudd, erhielt von “Omar eine Pension 

von 1000 Dirhem. Raita bint ‘Abdalläh, Frau des “Abdalläh ibn 

Mas‘üd. Zainab bint abi Mu‘äwija. 

Bint Habbäb ibn al-Aratt, erzählt von einem durch die Hand des 

Propheten gesegneten Schaf. Ku‘aiba bint Sa‘d, Krankenpflegerin, 

machte Haibar mit. Umm Mutä‘ desgleichen. 

Umm Sinän desgleichen. Umaija bint Qais desgleichen. 

Umm Hufaid schenkte den Propheten Eidechsen. Umm Sunbula 

schenkte der “A’i$a Milch. Umm Kurz bekehrte sich in al-Hudaibjja. 

Umm Ma‘gil machte auf Rat des Propheten die Besuchsfahrt als 

gleichwertig mit der Pilgerfahrt. Umm Subajja Haula bint Qais, 

benutzte bei der Gebetswaschung dasselbe Gefäss mit den Prophe- 

ten und wurde von ‘Omar mit anderen Frauen aus der Moschee 

vertrieben, in der sie Handarbeiten zu machen pflegten. 

Sauda bint abi Dubais.. Umaima (Umäma) bint Sufjän bekehrte sich 

bei der Eroberung von Mekka. Barza bint Mas‘üd, verheiratet mit 

Safwän ibn Umajja. 

al-Ba&tm bint al-Mu’addal bekehrte sich bei der Eroberung von 

Mekka. Umm Hakim bint Täriq bekehrte sich bei der Abschieds- 

wallfahrt. Qutaila bint “‘Amr desgleichen. Tumädir bint al-Asbag, 

verheiratet mit ‘Abdarrahmän ibn ‘Auf, der sich nachher von ihr 

schied. 

Asmä’” bint Muharriba, verheiratet mit Hisäm ibn al-Mu$ira, ver- 

kaufte Parfüm auf Borg und kam dabei mit ar-Rubajji“ bint Mu‘auwid 

in Streit. Asmä’ bint Saläma machte mit ihren Manne ‘Aijäs ibn 

abi Rabi’a die zweite Auswanderung nach Abessinien mit. 

Umm Sabä‘, ihr empfiehlt der Prophet das Opfer beim Haarschnitt 

eines Kindes (Buhärt I, 252#.). Mäwija, Klientin des Hu$air ibn abi 

Ihäb; in ihrem Hause war Hubait ibn ‘Adi vor seiner Hinrichtung 

gefangen, von dem dasselbe Wunder erzählt wird wie von ‘Asim 

ibn Täbit (Ag. IV, 42,10, Fraenkel, Fremdw. 155). 

Umm 'T'ärig, Klientin des Sad. Umm Farwa, Grossmutter des al- 

Qäsim ibn Gannäm. Maimtina bint Kardam; ihrem Vater gestattete 

der Prophet ein in Buwäna gelobtes Opfer zu vollziehen. 

Pr” Maimüna bint Sad, Klientin des Propheten, 
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YYF Umm al-Husain, sah den Propheten bei der Abschiedswallfahrt. 

Umm Gundab desgleichen. 

Yo Umm Hakim bint Wadä. Umm Muslim al-As$aftja. Umm Kabsa 

von Qudä‘a, ihr gestattete der Prophet nicht die Teilnahme an einem 

Feldzuge. 

pP Umm as-Sä’ib, ihr untersagte der Prophet das Fieber zu besprechen. 

Qutaila bint Saifi. Saläma bint al-Hurr. 

}Yv Busaira, Grossmutter der Humaida bint Jäsir. Sarrä’ bint Nabhän. 

Ruzaina, Magd des Propheten, 

YYı Qaila umm bani Anmär, ihr verbot der Prophet das Vorschlagen 

beim Handel. Qaila bint Mahrama, verheiratet mit Habib ibn Azhar. 

“Ammat al-“Äs ibn “‘Amr. 

Pd Umm walad Saiba. Hulaida bint Qais, verheiratet mit al-Barä’ ibn 

Ma’rür, besuchte den Propheten bei seiner letzten Krankheit, be- 

richtet, dass der Prophet die Seelen im Paradiese für Vögel er- 

klärte (siehe unten p. "v, vgl. Tabari Tafsir Il, 23; IV, 1064; 

Istars Höll. v. 10). 

P®, Die Frauen der Ansär, die den Isläm annahmen und huldigten von 

den Aus u. zw. von den Banüı “Abdala$hal. ar-Rabäb bint an-No‘män, 

verheiratet mit Zurära ibn ‘Amr und Ma’rür ibn Sahr. 

Pl “Agrab bint Mu‘äd, verh. mit Jazid ibn Kurz. Hind bint Simäk, 

verheiratet mit Sa‘d ibn Mu‘äd und seinem Bruder Aus. Umäma 

bint Simäk, verheiratet mit Sarik ibn Anas. 

> Llauwä’ bint Räfi‘, zweifelhafter Identität. Umm Ijäs bint Anas, 

verheiratet mit Abü Sa‘d ibn Talha. Umm al-FHakam Wadda bint 

‘Ogba, verheiratet mit Qais ibn Mahrama. Umm Sa‘’d bint ‘Ogba, 

verheiratet mit demselben. 

Y® Haula bint ‘Ogba, verheiratet mit al-Llärit ibn as-Simma, ‘Amira 

 bint Jazid, verheiratet mit Manztr ibn Labid. Umm ‘Amir Fukaiha 

(oder Asmä’) bint Jazid schenkte den Propheten einen Knochen 

zum Benagen. 
Rn 

PP ar-Rabäb bint Ka’b, verheiratet mit al-Jamän ibn Gäbir. Umm 

Nijär bint Zaid (von Wägidi) unter den Mubäji‘ät genannt, fehlt 

aber im Kitäb nasab al-Ansär. 

f'’°o Umm ‘“Amr bint Saläma, verheiratet mit Muhammad ibn Maslama. 

Nä’ila bint Saläma, verheiratet mit “Abdalläh ibn Simäk und Qais 

ibn Ka’b. ‘Agrab bint Saläma, verheiratet mit Räf“ ibn Jazid. 

al-Muhaijät bint Silkän, zweifelhafter Identität. 
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Umm Hanzala bint Rümi, verheiratet mit Talaba ibn Anas. Umm 

Sahl bint Rümi, verheiratet mit Silkän ibn Saläma. Umäma bint 

Bir, verheiratet mit Mahmüd ibn Maslama, zweifelhafter Identität. 

Hauwä’ bint Zaid, verheiratet mit Qais ibn al-Hatim, der ihr auf 

Fürsprache des Propheten, als dieser noch in Mekka war, das freie 

Bekenntnis zum Isläm gestattete. Umaima bint “Amr. 

Hind bint Sahl, und ihre Schwestern Mulaika und as-Sa’ba. Umaima 

bint al-Haitam. Fätima bint al-Jamän, besuchte den Propheten 

in seiner Krankheit. 

Frauen der Banü Härita ibn al-Hazrag. Umäma bint Hadig. 

Umäma bint Räfi‘, verheiratet mit Usaid ibn Zahir. “Amira bint 

Zahir, verheiratet mit Mirba‘ ibn Qaizi. Lailä bint Nahik, ver- 

heiratet mit Sahl ibn ar-Rabi“, 

Tubaita bint ar-Rabi‘, verheiratet mit Aus ibn Qaizi. Gamila bint 

Saifi, verheiratet mit ‘Atik ibn Qais. Umaima bint ‘Ogba, ver- 

heiratet mit Sahl ibn ‘Atik. Umm ‘Amir bint Sulaim, verheiratet 

mit Usaid ibn Säida. 

Gamila bint Sinän, verheiratet mit “Abid as-Sahhäm ibn Sulaim. 

“Amira bint abi Hatma, verheiratet mit Jazid ibn Usaid. Umm 

Suhail, ihre Schwester, verheiratet mit Hiläl ibn al-Härit und Abü 

Sandar ibn al-Hosain. 

“Amira bint Sa‘d, verheiratet mit Kubäta ibn Aus. al-Wagsä’ bint 

Mas‘üd, verheiratet mit an-No’män ibn Mälik. an-Nawär bint Qais, 

verheiratet mit Zaid ibn Nuwaira. Umm ‘Abdalläh bint “Äzib. 

Umm ‘Abs bint Maslama, verheiratet mit Abü ‘Abs ibn Gabr. 

Hind bint Mahmüd, verheiratet mit ‘Amr ibn Sad. Umm Manzür 

bint Mahmüd, verheiratet mit Labid ibn “Ogba. ° Umm ‘Amr, ihre 

Schwester, verheiratet mit “Abdalläh ibn Mohammad, Umm ar- 

Rubajji® bint Aslam, verheiratet mit Abü Hatma ibn Säaida. 

Suhaima bint Aslam, verheiratet mit Muhaijisa bint Mas‘üd. Lu- 

bäba, ihre Schwester, verheiratet mit Zaid ibn Sad. Umm ‘Abd- 

alläh Salmä bint Aslam, verheiratet mit Nahik ibn Asäf. Saläma 

bint Mas‘üd, verheiratet mit Mursida ibn Gabr. 

Lubnä bint Qaizi, verheiratet mit Abü Täbit ibn ‘Abd und Abü 

Ahmed ibn Qais. Lailä bint Räfi‘, verheiratet mit Gabr ibn “Amr. 

Asmä’ bint Mursida, verheiratet mit ad-Dahhäk ibn Halifa. ‘Amira, 

ihre Schwester, verheiratet mit Suwaid ibn an-No‘män. 

Umm ad-Dahhäk bint Mas“üd. Frauen der Banü Zafar. Lailä bint 
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al-Flatim, verheiratet mit Mas’üd ibn Aus; nach dessen Tode bot 

sie sich den Propheten an, der sie aber auf Bitten ihres Stam- 

mes wegen ihrer Eifersucht freigab. Lubnä, ihre Schwester, ver- 

heiratet mit “Abdalläh ibn Nahik. 

Umm Sahl bint an-No‘män. Habiba bint Qais, verheiratet mit 

Mu‘äd ibn al-Härit und Abü Fadäla ibn Täbit. ‘Amra bint Mas‘üd, 

verheiratet mit Mohammad ibn Maslama. “Umaira, ihre Schwester, 

verheiratet mit Qais ibn Zaid. 

Suhaima bint Mas‘üd, verheiratet mit @äbir ibn “Abdalläh., Umm 

Salama bint Mas‘üd, verheiratet mit Aus ibn Mälik. Habiba, ihre 

Schwester, verheiratet mit Sinän ibn “Amr. Umm Gundab, ihre 

Schwester, verheiratet mit Nasr ibn al-Härit. “Amira, bint al- 

Härit, verheiratet mit ‘Adi ibn Haräm. 

Basira bint an-No“män, verheiratet mit Sahl ibn al-Härit. Umaima, 

ihre Schwester, verheiratet mit “Ubaid ibn Aus. Basira bint Täbit, 

verheiratet mit Abü Namla ibn Mu‘äd. ‘Amira bint Täbit. Ä’ika 

bint (az’, verheiratet mit Abü ’l-Mundir Jazid ibn “Ämir. 

Hulaida bint al-Hubäb, verheiratet mit “Abdalläh ibn Sad. Umm 

al-Härit bint al-Härit ibn ‘Orwa. “Aisä’ bint al-Härit ibn Sawäd, 

verheiratet mit Täbit ibn an-No‘män. 

Buraida bint Bisr, verheiratet mit “Abbäd ibn Nahik und Abü 

Ma‘gil ibn Nahik. Umm Simäk bint Fadäla. Frauen der Banü 

“Amr ibn “Auf. aS-Samüs bint abi “Amir, verheiratet mit Täbit 

ibn abi ’l-Aglah. 

Habiba bint abi “Ämir, verheiratet mit Zaid ibn al-Hattäb. ‘Usaima 

bint abi ’l-Aqlah, verheiratet mit Amir ibn abt “Amir. Gamila 

bint Täbit, verheiratet mit ‘Omar ibn al-Llattäb. aS-Samüs bint 

an-No‘män, verheiratet mit Abü Sufjän ibn al-Härit. 

Tamima bint abi Sufjän, verheiratet mit ‘Abdalläh ibn Sahl. Lailä 

bint abi Sufjän, verheiratet mit Muäd ibn ‘Amir. “A’ifa (oder 

Marjam) ihre Schwester, verheiratet mit demselben. Lubäba bint 

abi Lubäba, verheiratet mit Zaid ibn al-Hattäb. Nasiba bint Si- 

mäk, verheiratet mit ‘Otmän ibn Talha. 

Unaisa bint Säida, verheiratet mit ‘Amr ibn Suräqa. “Umaira bint 

“Umair, verheiratet mit Bigäd ibn ‘“Otmän. Hlafsa bint Hätib. 

Saida bint Basir. 

“Umaira bint Kultüm, verheiratet mit ‘Otba ibn “Uwaim. “Umaira 

bint ‘Ubaid. Frauen der Banü “Ubaid ibn Zaid, Tubaita bint Ja“är 
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und ihre Schwester Salmä. an-Nawär bint al-Härit, verheiratet 

mit Qaizi ibn “Amr. Kabsa bint Hätib, verheiratet mit Abt Namla 

ibn Mufäd. 

Umm Täbit bint (abr, verheiratet mit “Atik ibn al-Härit. “Amira 

bint Muhammad, verheiratet mit “Ubaid ibn Nägid. Nasiba bint 

Nijär, verheiratet mit “Ogba ibn “Atüda, Sumajja bint Ma‘bad, 

verheiratet mit “Abdalläh ibn abi Ahmad. Muti‘a bint an-No‘män, 

verheiratet mit al-Gaz’ ibn Mälik. 

al-Furai‘a (oder al-Quraıba) bint Qais, verheiratet mit ‘Abt Ahmad 

ibn Gah$. Habta bint Gubair. Umm Camil bint al-uläs, ver- 

heiratet mit Sälim ibn ‘Otba. Frauen der Banü Hatma ibn GuSam. 

Hind bint Aus, verheiratet mit “‘Amr ibn Täbit. 

Kabsa bint Aus, verheiratet mit Täbit ibn al-Fäkih. Lailä, ihre 

Schwester, verheiratet mit al-Härit ibn Gijät. Su‘dä bint Aus, 

verheiratet mit Sämit ibn “Adi. Safıja bint Täbit, verheiratet mit 

“Abdarrahmän ibn Aus. 

Mulaika, ihre Schwester, verheiratet mit Sutaim ibn Zaid. Rifä‘a, 

ihre Schwester, verheiratet mit Mahmüd ibn Wahwah. ar-Räia 

(Hasana) ihre Schwester. “‘Omära bint Hubäsa. “Umaira, ihre 

Schwester, verheiratet mit Aus ibn ‘Amr. 

Unaisa bint Rugaim, verheiratet mit Wahwah ibn Täbit. Nusaiba 

bint abi Talha, verheiratet mit ‘Omair al-Qäri. Von den Gaädira 

d.s. die Banü Said ibn Murra. Salmä bint Zaid, verheiratet mit 

“Amr ibn ‘Abbäd. Frauen der Banü Salm ibn Imri ’il-Qais. Haira 

bint abi Umaija, verheiratet mit Miknaf ibn Muhajjisa. 

Frauen der al-Hazrag ibn Hlärita die gehuldigt u. zw. von den 

Banüı al-Härit ibn al-Hazrag. Mahabba bint ar-Rabi‘, verheiratet 

mit abtı ’d Dardä’ “<Ämir ibn Zaid. Gamila bint Sa‘d, verheiratet 

mit Zaid ibn Täbit; ihr Vater fiel bei Ohod, während ihr Mutter 

mit ihr schwanger ging. 

Habiba bint Häriga, verheiratet mit Abü Bekr. Zainab bint Qais, 

verheiratet mit Elubaib ibn Asäf. Umm Täbit bint Qais, verhei- 

ratet mit Täbit ibn Sufjän. “Amra bint Rawäha, verheiratet mit 

Basir ibn Sa‘d. 

Lailä bint Simäk, Umm Aijüb bint Qais, Mandüs (Sadüs) bint 

Halläd, die Wägidi allein erwähnt. Umaima (Ubaija) bint Basır. 

Huzaila bint Täbit, verheiratet mit al-Flärit ibn Täbit, dann mit 

Abü Masüd “Ogba ibn ‘Amr. 
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Unaisa (Nufaisa) bint Talaba, verheiratet mit as-Sä’ib ibn Halläd. 

KabSa bint Wägid, verheiratet mit Rawäha ibn Talaba und Qais 

ibn Sammäs. Huzaila bint “Utba, verheiratet mit ar-Rabi’ ibn “‘Amr 

und Häriga ibn Zaid. 

Unaisa bint Hubaib, verheiratet mit Zaid ibn Häriga. Umm Zaid 

bint as-Sakan, verheiratet mit Qariba bint Zaid. 

Kabsa bint Täbit. Mu‘äda bint ‘Abdalläh. Umm al-Hakam (Umm 

Hakim) bint “Abdarrahmän, verheiratet mit Abtı Mas‘üd “Ogba ibn 

“Amr. Näila bint ar-Rabi‘, verheiratet mit Aus ibn Hälid. al- 

Furai’a bint Mälik, verheiratet mit Sahl ibn Räfi‘ iv der von ent- 

laufenen Sklaven erschlagen wurde; daher musste sie eine Warte- 

zeit von 4 Monaten und 10 Tagen innehalten. 

ar-Rabäb bint Härita, verheiratet mit Kulaib ibn Jasäf. 

ar-Rubajji‘ bint Härita. Hulaida bint Täbit, verheiratet mit Ka’b 

ibn “Amr und “Abdalläh ibn Anas.. Umm Täbit bint Täbit. Kabsa 

bint Räfi, verheiratet mit Muäd ibn an-No‘män. Su’äd, ihre 

Schwester, verheiratet mit Zurära ibn “Adas. 

Umm al-Hubäb (al-Furai‘a) bint al-FHubäb, verheiratet mit Mas’üd 

ibn Halda. ‘Agrab bint as-Sakan, verheiratet mit Täbit ibn Su- 

haib. Frauen der Banü Säfida ibn Ka’b ibn al-Hazrag. Mandüs 

bint ‘Anr, verheiratet mit Mahlad ibn Sämit. Salmä, ihre Schwester. 

al-Furai‘a bint Hälid, verheiratet mit Täbit ibn al-Mundir. Umm 

Sarik bint Hälid, verheiratet mit Anas ibn Rafi. Mandüs bint 

“Ubäda, verheiratet mit Simäk ibn Täbit. 

Lailä, ihre Schwester, verheiratet mit Halläd ibn Suwaid. Fukaiha 

bint ‘Ubaid, verheiratet mit Sa‘d ibn “Ubäda. Gazija bint Sad, 

verheiratet mit demselben. Kabsa (Kubaisa) bint ‘Abd ‘Amr, ver- 

heiratet mit ‘Abit Humaid ‘Abdarrahmän ibn ‘Amr. ‘Amra bint 

Sa’d ibn Mälik, verheiratet mit Mubassir ibn al-Härit. 

“Amra bint Sa‘d ibn Sa’d und ihre Schwester Nä’ila. Frauen der 

Qawägila d.s. die Bantı ‘Auf ibn al Hazrag al-Kabir. Qurrat al- 

“Ain bint “Obäda, verheiratet mit as-Sämit ibn Qais. Habiba bint 

Mulail, verheiratet mit Farwa ibn ‘Amr. 

BiSra, ihre Schwester, verheiratet mit Hamza ibn al-‘Abbäs. ‘Amra 

bint Hazzäl. Lailä bint Ri’äb, verheiratet mit ‘Itbän ibn Mälik 

und ‘Abdarrahmän ibn ‘Amir. Haula bint Sämit, verheiratet mit 

Jazid ibn Talaba, gab Anlass zu Sür. 58,1. 

A . . . 4 . ” A 

Umäma bint Sämit, verheiratet mit Gumai‘ ibn Mas‘üd. Hlaula 
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bint Ta’laba, verheiratet mit Aus ibn as-Sämit der zuerst im Is- 

läm die Muzähara gegen sie aussprach; Anlass zu Sür. 58,1. 
B 

al-Furai‘a bint Mälik, verheiratet mit Hiläl ibn Umajja. Gamila 

bint Fluzaima, verheiratet mit ‘Abdalläh ibn Sa‘d. 

Umm Anas bint Wägqid, verheiratet mit ‘Amr ibn ‘Otba. Buzai’a 

bint abi Häriga, verheiratet mit al-Walid ibn ‘Obäda. Von den 

Balhublä, al-Hublä ist Sälim ibn Ganam ibn “Auf ibn al-Flazrag, 

so benannt wegen seines starken Bauches. Umm Mälik bint Ubaij, 

verheiratet mit Räfi“ ibn Mälik. 

Gamila bint ‘Abdalläh, verheiratet mit Hanzala ibn abi “Ämir, 

dann mit Täbit ibn @Qais, dann mit Hubaib ibn Jasäf. Mulaika 

bint ‘“Abdalläh, verheiratet mit Hiläl ibn Umaija. Ramla bint 

‘Abdalläh, verheiratet mit ‘’Isma ib Zaid. 

Umm Sa‘d (Sad) bint ‘Abdalläh, verheiratet mit Gubair ibn Tä- 

bit. Haula bint Hauli. Fushum bint Aus, verheiratet mit Wadi‘a 

ibn ‘Amr. Zainab bint Sahl, verheiratet mit demselben. Lailä 

bint Tabät, verheiratet mit Wahb ibn Kalda. 

Frauen der Banü Bajäda. Unaisa bint °’Urwa, verheiratet mit Ilan- 

zala ibn Mälik. Halima (Gamila) bint “Urwa, verheiratet mit 

Hadig ibn Räfı‘. Hälida bint ‘Amr, verheiratet mit Abü “Ubäda 

Sa‘d ibn “Otmän. 

KabSa (KubaiSa) bint Farwa, verheiratet mit ‘Abdarrahmän ibn 

Sad. Umm Surahbil, ihre Schwester, verheiratet mit al-Jaqzän 

ibn “Obaid. Tubaita bint an-No‘män. al-Färi‘a bint ‘Isäm, ver- 

heiratet mit ‘Amr ibn an-No‘’män. Umäma, ihre Schwester, ver- 

heiratet mit Kabsa ibn Mabdül. 

Umajja bint Halifa, verheiratet mit Farwa ibn ‘Amr. Unaisa bint 

“Abdalläh, verheiratet mit “‘Abbäs ibn “‘Obäda und “‘Amr ibn Aus. 

Frauen der Bantı Zuraig ibn “Amir. Umfma bint ‘Otmän, verhei- 

ratet mit Täbit ibn al-Gada“ Umm Räfi‘, ihre Schwester, ver- 

heiratet mit Halläd ibn Räfi“ 

Fukaiha bint al-Muttalib, verheiratet mit ar-Rabi‘ ibn Amir und 

‘Amr ibn Hälida. Flabiba bint Mas‘üd, verheiratet mit ‘Abdar- 

rahmän ibn “Amr. Buhaisa bint ‘Amr, verheiratet mit an-No‘män 

ibn ‘Aslän. Umm Qais bint Hisn. Umm Sa‘d bint Qais, ver- 

heiratet mit Qais ibn ‘Amr und Mas‘üd ibn “Ubäda. 

Hubba bint ‘Amr, verheiratet mit Saifi ibn Aswad. Kabsa bint 

al-Fäkih, verheiratet mit Mas‘üd ibn Sa‘d und al-Aglän ibn an- 

II. 6 
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No‘män. -Lailä bint Ribi, verheiratet mit at-Tofail ibn Mälik. 

Sunbula bint Mä‘s, verheiratet mit Sa’d ibn ‘Otmän. 

Unaisa bint Ma’‘äd, verheiratet mit Amir ibn ‘Amr. Umm Sad 

bint Mas‘üd. Umm Täbit und Umm Sahl ihre Schwestern. Haula 

bint Mälik, verheiratet mit Zijäd ibn Zaid. Von den Banü Habib 

ibn ‘Abd Haärita. 

Unaisa bint Hiläl, verheiratet mit al-‘Aglän ibn an-No‘män. Nu- 

saiba bint Räfi‘, verheiratet mit Abü Said ibn Aus. Frauen der 

Banü Salma ibn Sa‘d. a$-Samtıs bint ‘Amr, verheiratet mit Mah- 

müd ibn Maslama, Hind, ihre Schwester, verheiratet mit ‘Amr 

ibn al-Gamüh. 

Lamis, ihre Schwester, verheiratet mit Zaid ibn Jazid. Umm ‘Amr, 

ihre Schwester, verheiratet mit Abü ’l-Jusr ibn ‘Amr. Umm Mu’äd 

bint ‘Abdalläh. Umm Hibbän bint ‘Amir, verheiratet mit Haräm 

ibn Muhajjisa. 

Adäm bint al-Gamüh, verheiratet mit Mas‘üd ibn Ka‘b. Hind bint 

‘Amr, verheiratet mit Muhaijisa ibn Mas’üd. Humaima bint al- 

Humäm, verheiratet mit Sinän ibn Qais.° Hind bint al-Mundir, 

verheiratet mit ‘Amr ibn Hunais.. Umm Gamil bint al-Hubäb, 

verheiratet mit al-Mundir ibn ‘Amr. 

Umm Talaba bint Zaid, verheiratet mit “‘Amr ibn Aus. Umm 

al-Härit (Ijäs) bint Täbit, verheiratet mit Mirdäs ibn Marwän. 

‘A’iSa bint ‘Omair. Fukaiha bint as-Sakan, verheiratet mit ‘Ämir 

ibn Näbi”, 

Qubaisa bint Saift, verheiratet mit Gäbir ibn Sahr. Zainab, ihre 

Schwester, verheiratet mit al-Hubäb ibn al-Mundir. Humaima, ihre 

Schwester, verheiratet mit al-Barä’ ibn Ma’rür und Zaid ibn Härita. 

Mulaika bint ‘Abdalläh, verheiratet mit Mas‘üd ibn Zaid. 

Hind bint al-Barä’, verheiratet mit Gäbir ibn “Atik. Suläfa, ihre 

Schwester, verheiratet mit Abü Qatäda ibn Rib“. ar-Rabäb bint 

al-Barä’, verheiratet mit Muäd ibn al-Härit. Umm al-Härit bint 

Mälik, verheiratet mit Täbit ibn Sahr. 

Arwä bint Mälik, verheiratet mit ‘Amr ibn ‘Adi. Umm al-Härit 

bint an-No‘män, verheiratet mit Sawäd ibn Razn. ar-Rubajji‘ bint 

at-T'ofail, verheiratet mit ‘Abdalläh ibn ‘Abd Manäf. ‘Amira bint 

Qurt, verheiratet mit Qotba ibn ‘Abd °Amr. 

Ihre Schwestern, Asmä’, verheiratet mit at-Tofail ibn an-No’män, 

Adäm, verheiratet mit at-Tofail ibn Mälik, Umäma, verheiratet mit 

Jazid ibn Qaizi, Ämina, verheiratet mit Aus ibn al-Mu‘allä. Hansä? 
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bint Rabäb, verheiratet mit “Amir ibn “Adi und an-No’män ibn 

Hansä’. 

Umm Zaid bint Qais, verheiratet mit Hälid ibn “Adi. Umm Täbit 

bint Härita, verheiratet mit “Abdalläh ibn Humajjir. Umäma bint 

Muharrit, verheiratet mit ar-Rabi‘ ibn at-Tofail. Umm ‘Abdalläh 

bint Sawäd, verheiratet mit Abt Muhammad ibn Mu‘ad. 

Umm Razm, ihre Schwester, verheiratet mit Jazid ibn ad-Dahbäk. 

Su’‘äd bint Salama, verheiratet mit Gubair ibn Sahr. “Umaira bint 

(ubair, verheiratet mit Ka’b ibn Mälik. 

Sumaika bint Gabbär, verheiratet mit an-No‘män ibn (ubair. 

“Usaima, ihre Schwester. Huzaila bint Mas’üd, verheiratet mit 

“Abdalläh ibn Unais. Umm Sulaim bint ‘Amr, verheiratet mit Näbi’ 

ibn Zaid. 

Umm Mani‘ bint ‘Amr, verheiratet mit Hadig ibn Salama. Unaisa 

bint ‘Anama, verheiratet mit “Abdalläh ibn ‘Amr. Umm Bisr bint 

‘Amr, verheiratet mit ‘Abdarrahmän ibn Hiräs. Suhtä bint Aswad, 

verheiratet mit Määis ibn Qais. 

Umm ‘Amr bint ‘Amr, verheiratet mit Qotba ibn ‘Amir. Umm 

Gamil bint Qotba, verheiratet mit “‘Otmän ibn Halda und Anas 

ibn Mälik. Suhtä bint Qais, verheiratet mit al-Härit ibn Suräga. 

“Amra bint Qais, verheiratet mit Zijäd ibn Talaba. 

Fukaiha bint as-Sakan. Von den Banüı Udaij ibn Sa’d. as-Sa’ba 

bint Gabal, verheiratet mit Talaba ibn “Obaid. Umm ‘Abdalläh 

bint Mu‘äd, verheiratet mit ‘Abdalläh ibn <Ämir. Frauen der Banü 

’n-Nasgär d.s. die Taimalläh ibn Talaba. 

Umm ‘Umära Nasiba bint Ka’b, verheiratet mit Zaid ibn “Asim 

und Gazija ibn ‘Amr, machte die “‘Aqabanacht und Ohod mit 

sowie den Tag von al-Jamäma, wo sie die eine Hand verlor. 

Fätima bint Mungid, verheiratet mit Dä’üd ibn abi Dä’üd. Zainab 

bint al-Hubäb, verheiratet mit Qais ibn ‘Amr. Gamila bint abi 

Sa'sa’a, verheiratet mit ‘“Obäda ibn as-Sämit und ar-Rabi‘ ibn 

Suräga. 

Niila bint ‘Obaid, verheiratet mit Ma’mar ibn Hazm. Utaila bint 

al-Härit. Saqiqa bint Mälik, verheiratet mit al-Härit ibn Suräga. 

Ihre Schwestern, Kabsa, verheiratet mit Talaba ibn ‘Amr und al- 

Hubäb ibn al-Härit, und a$-Samts. Umm Salit an-Nag&ärija, verhei- 

ratet mit Abü Salit ibn abi Härita. Frauen der Banü ‘Adi ibn 

an-Naggär. an-Nawär bint Mälik, verheiratet mit Täbit ibn ad-Dahhäk, 
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berichtet über die Bedachung der Kaba; ihr Hausdach diente 

dem Biläl zum Gebetsruf, bis die Moschee fertig war. 

Umm ‘Ubaid bint Suräga, verheiratet mit Räfi“ ibn Zaid und 

Tamim ibn Gazija. Unaisa bint ‘Amr, verheiratet mit an-No‘män 

ibn “Ämir. 

Umm Sahl bint ‘Amr, verheiratet mit Muhriz ibn Amir. Umm 

al-Mundir bint Qais, verheiratet mit Qais ibn Sa’sa‘a, berichtet von 

einer diätetischen Vorschrift des Propheten für ‘Ali, Umm Sulaim 

bint Qais. 

“Amira bint Qais. Tubaita bint Salit, verheiratet mit ‘Abdalläh 

ibn Sa’sa’a. Asmä? bint Muhriz, verheiratet mit Qais ibn ‘Obaid. 

Kultum, ihr Schwester, 

Umm Härita ar-Rubajji‘ bint an-Nadr, verheiratet mit Suräqa ibn 

al-Härit. Umm Hakim bint an-Nadr, verheiratet mit ‘Amr ibn 

Talaba. Umm Sulaim bint Milhän, mit eig. Namen al-Gumaisä 

oder ar-Rumaisä’ oder Sahla oder Rumaila oder Unaifa oder Ru- 

maita, verheiratet mit Mülik ibn an-Nadr dann mit Abü Talha 

Zaid ibn Sahl, den sie zum Isläm bekehrte, machte Uhud und 

Hanain mit; 1” in ihren Hause pflegte der Prophet Siesta zu 

halten. “lo Ihren Mann wusste sie beim Verlust eines Sohnes gut 

zu trösten. 1 Den ihr zum Ersatz dafür geborenen Sohn ini- 

tiierte der Prophet selbst (zu Sache s. Anm.). 

Umm Haräm bint Milhän, verheiratet mit ‘Ubäda ibn as-Sämiv 

und ‘Amr ibn Qais (so!). Der Prophet hatte ihr eine Meerfahrt 

verheissen; sie starb aber, als sie mit ihren Mann “Ubäda (so!) 

ins Feld zog durch Sturz von einem Maultier. 

Umm ‘Abdalläh bint Milbän. Umm Burda Haula bint al-Mundir, 

verheiratet mit al-Barä’ ibn Aus, Amme des Ihrähim, Sohnes des 

Propheten. Haula bint Qais, verheiratet mit Hisäm ibn ‘Ämir, 

Frauen der Banü Dinär ibn an-Naggär. 

Su’‘aida umm ar-Rijä® bint ‘Abd ‘Amr, verheiratet mit Abt ’l Jusr 

Ka’b ibn ‘Amr und Ka‘b ibn Zaid, Mandüs bint Qotba, verheiratet 

mit “‘Omära ibn al-Hubäb und ‘Abdalläh ibn Ka’b und ‘Abdalläh 

bint abi Salit. Huzaila bint Sa“d, verheiratet mit Sabät ibn Hadig. 

as-Sumairä” bint Qais, verheiratet mit ‘Abd ‘Amr ibn Mas‘üd und 

al-Härit ibn Talaba. 

Umm al-Lärit bint al-Härit, verheiratet mit ‘Amr ibn Gaztja und 

al-Härit ibn Hazama. Frauen der Banü Mälik ibn an-Nag$är. 

al-Färia (Furai‘a) bint Zurära, verheiratet mit Qais ibn Qahd. 

Zu&aiba bint Zurära, verheiratet mit Hälid ibn al-Llashäs. 
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Habiba bint As’ad, verheiratet mit Sahl ibn Hunaif. Kabsa bint 

As‘ad, verheiratet mit ‘Abdalläh ibn abi Flabiba. al-Färi‘a (Furai‘a), 

ihre Schwester, verheiratet mit Nubait ibn Gäbir. 

“Amira bint Mas‘üd, verheiratet mit “Algama ibn ‘Amr. Sauda 

bint Härita, verheiratet mit “Abdalläh ibn ‘Abd Haräm. ‘Amra 

bint Härita, verheiratet mit Qais ibn ‘Amr und ‘Otmän ibn Sahl. 

Umm Hifäm bint Härita, verheiratet mit ‘Omära ibn al-Labhäb, 

benutzte 2 Jahre denselben Backofen mit dem Propheten; von die- 

sem lernte sie die 50. Süra, die er jeden Freitag bei der Predigt 

vortrug. Ga‘da bint “Obaid, verheiratet mit an-No‘män ibn Naf“ 

und al-FHubäb ibn al-Argam. 

°Afrä’ bint “Obaid, verheiratet mit al-Härit ibn Rifä’a. Haula, 

ihre Schwester, verheiratet mit Sämit ibn Zaid. Haula bint Qais, 

verheiratet mit Hamza ibn ‘Abdalmuttalib and Hlanzala ibn an- 

No‘män. Rugaiba bint Sahl, verheiratet mit Räfi® ibn abi ‘Amr. 

Umm ar-Rabi‘“ bint ‘Abd, verheiratet mit Kudaim ibn ‘Adi. Habiba 

bint Sahl, verheiratet mit Täbit ibn Qais, den sie verliess, weil 

er sie schlug, dann mit Ubaij ibn Ka‘b; anfangs wollte der Prophet 

sie heiraten, gab das aber wegen der Eifersucht der Ansär auf. 

“Amira, ihre Schwester, verheiratet mit As’ad ibn Zurära. Ramla 

bint al-Härit, verheiratet mit Mu‘äd ibn al-Härit. ar-Rubajji‘ bint 

Mu‘auwid, verheiratet mit Ya Ijäs ibn al-Bukair, von dem sie 

sich gegen Überlassung ihrer gesamten Habe schied. “Amira, ihre 

Schwester, verheiratet mit Abü Hlasan ibn ‘Abd ‘Amr, ‘Amra bint 

Hazm, verheiratet mit Sa’d ibn ar-Rabi‘. 

‘Amira bint ar-Rubajji. “‘Amra bint abi Aijüb, verheiratet mit 

Safwän ibn Aus. Kabsa bint Täbit, verheiratet mit ‘Amr ibn 

Muhsin. Lubnä, ihre Schwester. 

‘Amra al-ülä bint Mas‘üd, verheiratet mit Zaid ibn Mälik, und 

ihre Schwestern, ‘Amra II, verheiratet mit Aus ibn Zaid und Sahl 

ibn Ta’laba, ‘Amra III, verheiratet mit Täbit ibn al-Mundir, 

‘Amra IV, verheiratet mit ‘“Obäda ibn Dulaim, starb im Jahre 5, 

als der Prophet in Dümat al-Gandal war, und (Mi) ‘Amra V, 

Mutter des Qais ibn “‘Amr, Dubä’a bint ‘Amr, verheiratet mit 

“Ubaid ibn “Umair. Umm Tüäbit bint Talaba, verheiratet mit al- 

“Alä’ ibn “‘Amr. Umm Sahl (Umm Täbit) bint Sahl, verheiratet 

mit Sinän ibn al Härit und ‘Abdalläh ibn Zaid. 

Umm Sa‘d Kabsa bint Täbit, verheiratet mit Jazid ibn abi ’l Jusr 

Kab. Umm Gamil bint abi Ahzam, verheiratet mit Said ibn 
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“Ubaid. Umm Simäk Dubaija bint Täbit, verheiratet mit Jazid ibn 

Täbit. Umm Salama Su‘äd bint Räfi‘, verheiratet mit Aslam ibn 

Hurais. 

Umm Hälid bint Hälid, verheiratet mit Härita ibn an-No‘män. 

Umm Sulaim bint Hälid, verheiratet mit Qais ibn Qahd. Rugaija 

bint Täbit. Umm Zaid ibn ‘Amr. Umm ‘Atija al-Ansärija, Mr 

machte Haibar mit. Hansä’ bint Hudäm, verheiratet mit Unais 

ibn Qatäda; als dieser bei Ohod fiel, wollte sie ihr Vater gegen 

ihren Willen verheiraten; der Prophet aber hinderte ihn daran 

und sie ehelichte Abü Lubäba ibn “Abdalmundir. 

Umm Waraga bint “Abdalläh, machte Badr als Krankenpflegerin 

mit und durfte in ihrem Hause vorbeten; sie wurde von einem 

Sklaven und einer Sklavin ermordet, die dafür als erste in Medina 

am Kreuze starben. Tamima bint Wahb, verheiratet mit Rifä‘a 

ibn Samaudal; als dieser sie versties, heiratete sie ‘Abdarrahmän 

ibn az-Zubair, verliess sie aber ohne die Ehe zu vollziehen; nun 

wollte Rifä‘a sie wieder heiraten, was der Prophet verbot. 

Umm Mubassir (Ba$ir) al-Ansärija, Frau des Zaid ibn Härita. 

Umm al-‘Alä’, machte Haibar mit. ‘Ammat Husain ibn Muhsan. 

Umm Bugaid. Umm Häni’, ihr erklärte der Prophet, die Seelen, 

vor der Auferstehung seien Vögel, die auf Bäumen sitzen (s. oben 

p. 7%). Hauwä’, Grossmutter des ‘Amr ibn Mu‘äd. Die Frauen, 

die nicht vom Propheten, aber von seinen Gattinnen u.a. über- 

lieferten. 

Zainab bint abi Salama, verheiratet mit ‘“Abdalläh ibn Zama‘, 

hiess ursprünglich Barra, den Namen verbot der Prophet. Umm 

Kultüm bint abi Bekr, verheiratet mit Talha ibn “Obaidalläh und 

“‘Abdarrahmän ibn ‘Abdalläh; sie gab dem Sälim ibn “Abdalläh 

die Brust, damit er sie besuchen könne (s. oben p. I). 

Umm Kultüm bint ‘Ali, verheiratet mit ‘Omar ibn al-Hattäb, dann 

nach einander mit ‘Amr, Muhammad und ‘Abdalläh, Söhnen des 

Ga“far ibn abi Talib. 

Zainab bint ‘Ali, verheiratet mit ‘“Abdalläh ibn Gafar. Fätima 

bint ‘Ali, verheiratet mit Muhammad ibn abi Said, Said ibn al- 

Aswad und al-Mundir ibn ‘Obaida. 

Umm Qutam bint al-‘Abbäs, den Genealogen unbekannt; sie erzählt, 

dass ‘Ali ihnen als Kindern das „l4-Spiel” untersagt und zum 

Ersatz dafür Nüsse zum Spielen gegeben habe. “Ä’isa bint Talha, 

verheiratet mit “Abdalläh ibn ‘Abdarrahmän und ‘Omar ibn ‘Obaid- 
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alläh. “A’iSsa bint Sad ibn abi Waggqäs, berichtete, (r}") dass die 

Frauen des Propheten wohl gelbe aber nie weisse Kleider getragen 

hätten. “A’iSa bint Qudäma, verheiratet mit Ibrähim ibn Muhammad. 

Hafsa bint ‘Abdarrahmän, verheiratet mit al-Mundir ibn az-Zubair 

und Husain ibn ‘Ali. Asmi’ bint ‘Abdarrahmän, verheiratet mit 

al-Qäsim ibn Muhammad. Safija bint Saiba, verheiratet mit ‘Abd- 

alläh ibn Hälid. 

Zainab bint al-Muhägir wurde von Abü Bekr über die Unzu- 

lässigkeit eines zum Schweigen verpflichtenden Gelübdes belehrt. 

Maija bint Muhriz, berichtet eine Regierungsmaxime von ‘Omar 

(lies N). Musaika umm Jüsuf ibn Mähik. 

Suhaija bint “Umair, war mit zwei Männern verheiratet, von denen 

der erste aus Qandäbil totgemeldet wurde, und dann zurück- 

kehrte, darauf stellte ihm “‘Otmän die Wahl zwischen seiner Frau 

und der Morgengabe. Umm Hakim bint Qäriz, verheiratet mit 

“Abdarrahmän ibn ‘Auf. Safija bint abi “Ubaid, verheiratet mit 

“Abdalläh ibn ‘Omar. 

Umm Salama bint al-Muhlär, verheiratet mit ‘Omars Enkel ‘Abd- 

alläh. Fätima bint Husain verheiratet mit Hasan ibn Hasan und 

“Abdalläh ibn ‘Amr, "fa nach dessen Tode wollte ‘Abdarrahmän 

ibn ad-Dahhäk unter Drohungen sie zur Ehe zwingen; dafür wurde 

er von Jazid ibn ‘Abdalmalik abgesetzt und in eine Pön von 70.000 

Dinär genommen. Sukaina bint al-IHusain, verheiratet mit Mus’ab 

ibn az-Zubair, ‘Abdalläh ibn ‘Otmän, Zaid ibn Amr, Ibrähim ibn 

“Abdarrahmän, von dem sie sich auf Befehl des Hisäm ibn ‘Abd- 

almalik nach 3 Monaten wieder scheiden musste, da er Wali war, 

und mit al-Asbag ibn ‘Abdal’‘aziz. 

Umm Muhammad ibn Qais. Umm Muhammad ibn Jazid. 

Umm al-Hasan al-Basri. Fätima bint al-Mundir, verheiratet mit 

HiSäm ibn ‘Orwa. Umm Salama bint Hudaifa. Umm Sa‘d bint 

Sa‘d, verheiratet mit Zaid ibn Täbit. 

KabSa bint Ka‘b, verheiratet mit Täbit ibn abi Qatäda. Zainab 

bint Nubait. 

Zainab bint Ka’. Umm ‘Amr bint Hauwät berichtet von ‘Ä’iSa 

das Verbot falsches Haar zu tragen (ef. LA 14, 253,20). Umm 

Hafs bint ‘Obaid. Flafsa bint Anas. 

“Amra bint ‘Abdarrahmän, verheiratet mit ‘Abdarrahmän ibn Härita. 

Hind bint Ma‘gil. Udaisa bint Uhbän. 
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Umaima bint an-Na$gär. Suhaira bint Gaifar. Gumäna bint al- 

Musajjab, verheiratet mit Hudaifa ibn al-Jamän. Hind bint al-Härit. 

Nä’ila bint al-Furäfisa, Raita al-Hanafija, Mu‘üda al-“Adawija, ar- 

Rabäb bint Subai‘“. Hafsa bint Sirin. 

Hugaira, ‘Ä’ifa bint ‘Ugra, as-Sahbä’ bint Karim, Umm Müsä, 

Umm Hidäs. 

Umm Darra, Umm Bakra al-Aslamija, verheiratet mit ‘Abdalläh 

ibn Usaid. Umm Talgq, berichtet die Warnung ‘Omars vor Pracht- 

bauten. Umm Sabib, berichtet, dass ‘Ä’ita das Haarfärben empfoh- 

len habe. al-Älija bint Aifa‘, 

Die Frau des Abü ’s-Safar, Umm Mahabba, <A’ida, ‘Amra bint 

at-Tibbih. 

Marjam bint Täriq, berichtet eine Tradition von ‘A’i$a über den 

Alkohol. Gasra bint Dasäßa, Lailä bint Sad, Baraka umm Mu- 

hammad, ‘Amra bint Qais. 

Zubaija bint al-Mu‘allil, Digra umm ‘Abdarrahmän, Umm ‘Algama, 

Kab$a bint abi Marjam, Säfija. 

Umm Habib bint Du’aib, berichtet über das vom Propheten ge- 

brauchte Hohlmass SA‘. Tufaila, Umm ‘]sü, Ibnat Rugaiga umm 

‘Abdrabbihi. 

Tamlik aus Küfa, Guzaila, Safija bint Zijäd, Qumaira, Frau des 

Masrüq, Kabsa bint al.Härit, Frau des Suraih, der ihr nach der 

Scheidung 500 Dirhem Alimente zahlte. 

Umm Ismäil bint abt Hälid, Zainab, Frau des Qais, die Gross- 

mutter des Sälih ibn Haijän, berichtet, dass Safija bint Hujaij in 

Öl gebackene Heuschrecken gegessen habe. ar-Rabäb, die Gross- 

mutter des ‘Otmän ibn Hakim, Salmä bint Ka’b. 

Umm Kultüm, Frau des Sälim. Umm Qais, Grossmutter des “Amr 

ibn Maimün, Fätima bint Muhammad, Frau des ‘Abdalläh ibn 

abi Bekr, Nudba, Klientin des ibn ‘Abbäs, Maimtina bint ‘Abdalläh. 

Umm Taur, Hunaida, Frau des Ibrähim an-Naha“, Mulaika, Tante 

des an-No’män ibn Qais, Hugga bint Qurt und ihre Tochter Ru- 

qaiga bint ‘Abdarrahmän. 
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zo yal, — TOhÄal>PE — 10 ya5 EB’ — 12 .„ ol> 
[& 2. b2 B) D 

KA) >E. — 13 (sl E all Jow. — 15 Zu Alb in E am Rande 

von jüngerer Hand eine jetzt verwischte Glosse nach ReLze und er) 

87 — 22 [r E je om — 24 sm P sn — 26 wis, P 

unifs; er} ESP IT MENSER: ( EN; x M ». 

Seite W%,2 wuö>P. — 4 Je>E, in M von 1. Hand dar- 

kn 
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über a — 5 RS E ER (sol). — 6 wi) M wi. — 14 

Se oA a en 

"2% — 20 alt >E, P xie all Way — 21 din P JE; GM 

In, E sie. — 28 bu P 5 MLiü>; „eIPE Liü> 5; „Lie 

E + 3,8 .n. — 24 0%, E Leo, — 25 „Ehe M „aha. — 

26 Läü> P Lust Si 

Seite A, 1 sdü> BE bel, — 5 SI >PE; „alo P-+ xülus; 

Wen E+ li — 6 dein JS E Jon je, Süra 60,8. — 14 

El. — 15 Laes M wo. — 16 obs P üile; iü> 

Seite ho, 1 ,& 3 u>P. — 7 ge P+ Be 12,0 

>M. — 14 LiÖ> Eye — 21 ER wi — 26Ul>E; liy> 

P Lb&> und so E über der Zeile. — 28 2 „>E. 

Seite 4,1 Lu=) BE Län — 2 WÄ>E eu — 7 Gudal! 

el) a, b. Hagar IV, 593 (nr. 446) mit Verweis auf x&5l,, 

aber p. 572 (nr. 400) als x}, — 14 A „>P. — 16 wu 

GlÄ>P. — 19 »>P. — 20 wieu M Kun. — 23 Lou; E 

a — 24 gro dazu E am Rande: ee ze er! L= Suäl> 

iusuas gb Kl SR Bw, P öyaijn, M üanzn. 

Seite iv, 3 güich E '&. — 15 wu M su: — 19 uich M 

lb — 21 Jun (> E. — 25 Due PM ur — SE ES 

Seite Im, 4 «WI >E. — 6,7 Ju DE — 7 „oc E-+ 

U — 9 EHE el eh — 10 U Mu, — 
19 SU E zus. — 22 EM ls. — 24 5 E ol 

Seite 1,1 „8 M ws. — 8 Son,e M in, — 12 Lö M 

eu 14,5 05 — 19, > — Si >Pp —2 

SEN — 23 I E+ db m — 24 Üin EU 39 — 27 
SP2. 

Seite 1,3 u) ye>PB. — 4 Sl P ind — 5 el 
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PE WÖ> Si — 8 S>E; SM’. — 10 Xu Kuall E a 

Kalle. 18 SP! za — 13,14 müue gs EP aus. — 

14 ‚„lsuuU M ‚olsun. — 17 SESEBB ET ee a 

P lan. 

Seite 11, 12 jan! Usd 5,391,5 Volsdl, — 15 sig ling E 

Seite 1,2 (sl PE AN Jo. — 10 abi wm E gbö, bus! 

E + 3 us. — 17 gb Ei — 23 Sul E + Bel) et! 

Layi> E &chu el aim — 25 g>>P. 

Seite m,2 1! >P; dr, Ehr, — 7 = M Ss; (or 

MPE dw. — 10 bÜs MPE LU, Usd V, 481 bL>, b. Hafar 

IV, 642: ZU il Si, Ai In ya er DUS 

N a A ze a u Ü  — B = E+ 

san; al) lg>,, P lgie all 0, >E. — 14,15 ul „>E.— 15 

N, Zum > P; ‚Le Eh zu un; > E+ all sieh, — 

19 Al} &ue (a >P. — 21 wild PE . — 25 or M as 

Jule >P. 

Seite if, 3 Be P Rs E+ sau. — 4 iu P ou. — 

10 wo) E ao, — 13  äE un — 2 JEE-+ a. — 28, 

24 dm Je>P. — 27 äyei EL. 

Seite 10,3 ö P JE — 4, BE + a8 „5 aloe 49 

>E — BLa5MU% 2p 

Seite 111,7,8 Gay M Gy P Gig — 11 5,400 P, Und 

V,549 500; Aus (m > P. — 13 5o& (2 > M. — 18 5m P um. — 

24 sl} jew, E (il. 

Seite 1,4 (Je IP en. — 6 olalU>P. — 7 u2 M 

3; weh Pb; AS uulo all Sm E abo all m, U. — 8 

As E+ om en — 15 ld weh P lei, — 16 du>P. — 

21 uw P em. 
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Seite 1,2 da >P. — TUWP Au. — BAWEH+ sa 

al Que pl — 16 Ku; M Ken, — 17 si? E Iäo 

Seite 4,7 Mel wu ud IE RE Net win. — 16 
Aus (m > P. — 19 8 E ulm, — 24 Ku; M Kan, 

Seite }..,4 „A>M ad — 9 ze P u — 19 Sl E+ 

we 805 5 a) El ER D>P. — 22 Ua wu 

vi m >P. 

Seite }.1, 2 > M verbessert zu >; Kalle E+ PRICE 

Bl Sr >) $uls E Sl is De 

11 Kabul, E Sy Kell; al E all am, — 18 JE>P. — 21h 

P l45 so urspr. auch E — 2» E+ Sö. — 26 ri E 

on jö; Ay (> PE. — 28 A cp) MP pl, E 26 b>! bis 
28>P. 

Seite, 6. ur > Mi = Th 5 > BD; a u 

DSH, 2,8 So mE wu a5 >p — 17 

El Som. — 24 Zu, M Kon; eye! Vokale nach Und V,540,10, 
MPE .„. 

Seite Y.P 1 züu> MPE Xai> — 6 (sl EA Sam. — 18 
BSD AL > Di; — 19 Ks) MPE ol, — 21 

wüle ME unlän, — 23 Äall We „>E. 

Seite 2 u> („>E. — 5 aumo,n Pi. — 14 ums 

P uwoss. — 15 a 

Seite ?.o, 4 or M ae. — 11 Aw b. Hagar IV 437: Am 

03] Fa Am Deu) & 3 Ein Sr er! W or AR) Az O5 

Usd V, 395 Aus oder re nach b. Manda. — 12 ne M 2 — 523 

er Ju, Sul on E sul> ln, sel Je 

Seite 14,3 a >P. — 4 is Pos — 6 wu 

re ae DEE FE res Bee tt 

Eu mE, 2 NORM 

Seite Yıv, 7 gm P om — 9 al Que (al>E — 11 

SS IITE-+ an — 20 Aw M Auzw. — 21 =: bis 24 
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>P. — 21/22 und 22/24 in E in umgekehrter Folge. — 25 GENE 

> PH. 

Seite Y.,5 Aut E+ us wo. — ia >M. — 
18 3 M 3. — 26 © P+ ec 

Seite 7.1, 4 lt P og; wis P os, E wu. — 6 2 

mAö>P. — 8 öl M el, P sl — 11 ab MI — 25 zu; 

E De (Sr 

Seite #., 17 ums P 'n. — 21 Liü> E bl — 23 sul 
E süss. 

Seite 1,3 3 >P. — Bäuu E+ w2 unu. — 6 ws 

SÜ>P. — 10,28 > Pal. — 16 E lu; an Popp — 
18 kpwe) E — > on} ma Aus! E Auzl, m. rt) 

So >P. — 21 loch PE Ms. — 26 alu5>P, 

Seite Mi, 3 „lo; IT P en — 8 (om Mau — 20 > 

P; Sül>E. — 22 Gpf>E 

Seite 1, 5 Fr >M; el P ohne Punkte. — 7 .,5» P 

8 — 8 je M ohne Punkte. — 10 Jh M zul. 15 or 

Em — WU P.K — WEM sn — A 
— Pre UN 

Seite fir, 2 Löü> PE zdd> Sü — 3 Su (so auch Usd 5,572 

mit Lyo) M Ku. — 8 wm Pu — 10 uf P zo — 

12 (st EA dam. — 22 > Musia>, P ie — 25 (en 
Bo 

Seite 11,2 („5 M un. — 5 ak Elle — 11 gid>E 

Bon ln 

Hr ho al Samy — 20 ale All jew, Vypis 

sad (wo SE 5>P. — 28 Iul>! M bulei; Insel E Iypai. 

Seite ri, 17/18 al) Due er Memi>E; 2085 >M. 

in M durchstrichen, davor von 2. Hand 2». & 

Seite fi, 3. Nach „= wiederholt P 111,25 „e1v,3 „u. — 4 zuL 
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pe Solar e Pre I Sir, — 

9 Äl EA dw, — 22 u (> P. — 25 LLüs MPE „Lip; 

Ku > P; > P Km. 

Seite 11,9 all dom, E al, — IT CH u M AK 5 

wel, P mul. — 19 WEÄ> E id — 23 ie „>E. 

Seite 114,1 bu>| PE Sö; ey) Pt ie on. — Alm in 

Ex, Leu; solls B alle 5 wills B Li; SC R AU, vl. 
Nöldeke zur Gramm. $ 52. — 8 u) E Sn: Beachte den Wechsel 

des Geschlechts von Jens), der in Z. 8 männlich, in Z. 9, 10 weiblich 

gedacht ist. Derartige Inconsequenzen in Nebensachen sind im alten Er- 

zählungsstil nicht selten, vgl. b. Qotaiba “Ujün II, 194 wo Z.10 von. 

einer Magd, Z. 12 u. ff. von derselben Person als einem Knecht die 

Rede ist. — 9 „l& MI darüber „JÄ®. — 10 EM „JE — 12 

Se DE — 18 JE „>E — 20 7 Eee — 

28 u PE+ 2 66% 

Seite 1,8 so Mn; P lol. — 19 E>M; „in M abe; 

BGE Fo wl — 28 U> BE alien. — 24 a u „DR — 

25 wm E + ale al Jam, 

Seite 1,9 „= E ws; zgül M es; Een 

SH 5, 15 JE Mes Mo I Bee 

M ua — 26 Sul, „mal E „umall, lm). 

Seite 11,9 ESP Le — 11 „lie SuSt Je E „gli 

WU de sol — 16 DEE + a — 17 Bu 

>E. — 18 (N EA Sm, 

Seite °, 2 5, M sol. — 6 ud Pu. — 8 15 P 

510 Pupt. Das Suflix ? statt zu erwartenden |# auf \S) = 

‘Gattin’ bezüglich ist wohl als Euphemismus aufzufassen, vgl. talm. 

mA 22 für seine Gattin bei Dalman, Gramm. des jüdpal. Aram. 

p. 8; SEE WOS 2 IB SEVEN S — 16 

wu MP Si. — 22 Oumw MP Os. — 24 „> MPE. — 26 (ss 
M am Rande sl Jew, so E. 
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WErL; es E+ ul le, — 12/13 bin 8 ul > P- — 

14, 19 08 E+ Jos je — 14 [> bis 19 > M. — 25 Sö> BE. — 

26 J5>PE. 

Seite fo, 1 au Pam. — 3 aN>P AH + Si — 6 

sis M &lir. — 9 AN E Ad, — 20 30) dw, E (ai. 

Seite 1,5 30 uw P , >E — 6 E+ wi; > 

N we j EB — 13 8 DE — 15 öl EA Jun. — 16 „a>l P 

a2, Fe R—as: 

Seite Yv,2 wuulo > PE. — 4 P 21. — ei Usd V, 474,8: 

ae ee a er 

gs und b. H. IV, 626: Si, 8 ED en) lau yadı A 

All. — 9 wu P-+ wuude. — 10 see EB + ul 17 8 

>P. — 18 wie bis Sf, >E. — 25 fi, ye>P. 

Seite 14,2 Mel! E + sl} oue cnl vgl. 11,28. — 3 Kult 

PK >E; sid> Eile. — 5,6 une 1 > PB. = Ollassp 

was. — 11 ss MI, P gs. — 12 soceh P suis, — 

13 us MI, P uns, MIT el; ums Maui P aus. — 

17 05 E og. — 18 wi Pole. 

Seite 114,4 8 sm iu JEDE — 6 su E+ 

ir; il M elil — 15 + ae an A 

ll pP md wi. — 23 All Due en >P, vgl. 1,25 (sw 
P Lo Xäal. — 24 Kuh M Klum, 

Seite Y%,5 wu M Sü — 19 wos PE age — 20 5. 

P gr — 22 Ser bis 24 S>M. 

Seite Y,7 55 P a5. — 14 & M 

23 eb P «öl. 
= au! 

Seite 1,1 => P xlg>. — 10 a5 P 'jü; Aus Pouen — 

Ile EP 

Seite NM, 3 A cn Le m ur w„>P. 
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Seite PR, 1 ul E+ „ale A es ME Lin. 

8 sau P iu. — 9 ua M um P garen 

sul, — 11 Luäll, ebenso. — 10 us Mkuss. — 15 dur 

DL 

Seite 1 » MA PL A. — 5 wei>P. — 20 ws 
Pr 38U&S” 

Seite N, 4 halsı, B 3 — 14 „UWP „Is; Midl us [m 

SR ee ER 

Be, = 94 IP 

Seite WW, 4 wu P+ 2; p: 6, 9 u.19: (m up wu 1, > 
; b. Hasar IV, 527 nor. 311: m n Ir ww; Usd zerlegt 

sie in drei Personen: V, 429, 431 „Lim („ Aus wo slu>, 430: 

Ey M Gym — 1 SEEH+ A — 13 ii >P. — 16 une! 

Messe} S EN. 

Seite Yu, 19 süs P wis, — 21 >>P. 

Seite 14,3 zus} M xl. — 18 |) (p und ie p>P. 

Setein. ol > P. — 18 2le Pula. — Dies 

Seite MP, 14 uw P uw. — 24 ‚Au M Am. 

Seite 1, 18 0; M Qun. 

Seite %, 10 \o>M. 

Seite fr, 4 uw E Yu. — 5 05,> MPE w,> und so stets 

im folgenden. 

Seite Yo, 9 a7 E + u. — 16 ul „>E. 

Seite Y4,2 XZeödu=® P Keist; sS\>E a I ee 

P on. — 18 au E lau. — 19 (se M Tas; EM a; Kl 

M xus). 

Seite ?F,3 sul 3 BE a un. 

Seite Ya, 8 Lö Posi — 9 & bis WS ÄÜD>P, 
12 olaw w>P: — 19 &e E-+ ı2- 

IT. r 
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Seite 4,14 („2 und mu>E; sb „m>P. — 20 ug 
hier und im folgenden, in M corr. zu ü. — 21 xüse P Köus, 

Seite Yo, 24 9» M + (pl. 

Seite Vol, oa (a ul > P. — 10 al, Buale u. — 

21 LS} PN. 
[© ee 

Seite Yor, 2,3 Keuo 6r) Kol er Al w„>P.— 5 IP 

T xeus P x — 9 31>P; „LSIP „EN. — 10 bis yo >P. 

Seite Yo, 3 uno („ lie „>P. — 9 > ES. — 

9, 10 = — Ns, „lo ala E ee — | , lo ale 

en 14 ,d9 » E u RE. > 

P, EMI, MII am Rande. 

Seite Yo, 4 (ül P al} dem, 

Seite Yoo, 5 ls P + Ag) 1. — 12 es Mole; yo bei 

b. Hagar IV, 489. 

Seite Too/1: &Uls > Koylas p>P. 

Seite 10,2 ai Pt us) en — 12 en „MÜ>P. — 23 
La=&PudE+ SS „ y„e Sn 

Seite Yo, 1 =; E am Rande: > er m UT 8 > 

Ab m — 5 ah> ne -FPoÄ —- WTAUTEH+ 

Seite Yo,3 & M (p. — 15 u bis 16 uo>>P. — 19 

Lad, bis 20 uo>>P. 

Seite Yo, 11 ml P oynkl, — 12 es (m >E. — 16 2 

ne>Pp, 
7 

= 

Seite 11,3 Sl E 9. — de „>M.— 85 E+ 

ae Mh P + a m UNS D>E. 

Seite ir, 2 >Pp. — 3 RN En los]; N me 

7 lost bis 49, > P; 19 MIT em. aus au und so E. — 19, 20 
um wu >P. 
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Seite H,3 „A> M le. — 45 Koh, wu>E, — 

lo All Sm, >P. — 12,13 su& Bsüu »>P. — 23 n u; 

>E 

Seite Mi, 1 > M we. — 9 Ay E+ Kein; Kuna! 

les is > Er 12 or on 

Seite "lo, £ La5>P. ——.W) a E 0 ee) 5 

M ONE Je M je, E ohne Punkte. — 14, 15 ur Aue m > 

P. — 24 SÖSE Son 

Seite "1,2 „Mon. — 7 

ee 5 Pe. 

Seite Yi,2 („ WLE>P. — 9 Xu} PE Ka. — 21 us 

E ws; PS P ES DREH 09 AT Spr2r4 

ale P al — 27 bi E Los, 

Seite 1, 10 SE J& — 11 me E4+ si — 12 5 

18 & „os E ohne Punkte, M üda; u) IP al — MW E 
N 

Är or o* 

Kie 0 Gl op > P; use E Xüis. — 8 In PE folgt hier der 

Artikel Ust! „ iv Ale 0. 

Seite Y.,3 sak& P sale. — 15 und 23 1» Kiel} E 1, ya 
ESEL SR 

Seite Yu, 10 Ul> wu >E — 16 g,M ei. 

Seite Yır, 4,5 „u Al an se er bo 1 

arm B sd: ES) M yassl. — el NEN MM Ausxu, — 24 in 

S>>P. 

Seite Yv, 2 Ausw P Aa; 49 P m. — 6 Aw (m >E; 

MII inm — 10 db w>E; MH inm — 16 („os ın 

Gy >P. — 23 uk (b. Hagar IV, 518 uud ul) P eu. 

Seite Yvf, 12 _ ee ss 2 2 en > P. — 5 = 1VN23. — 

Te ee I > 
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iu> > P 5SA> Ye — 12 wur E 0257 B VG, Usd \% Sıl, 

Wüstenfeld Tabellen 18,28: Vs. — 15 „ie „>P. 

Seite Yvo, 3.4 (2 In de cr Am en A 5 er 

es 2 ie >P. — 5 Kuyak E fuanı — 7 | ;e>P; Süre 

581. — 12m ELF Ey — 4 RUDE — 2 ws 

P-+ ut; »„ PAD>P; ue>P. 

Seite Yv1,2 EM wu; Su > Ex. — 3 Sl E + 

>> se — 5 (pm Ew. — 8 u M '5, E ohne Punkt. — 13 söb 

Xu L>P. 
Seite tw, 2 u P Ü. — 4du&E wi — 6 i>P. — 

7.223. ua 2 0 UI SE 1ER Er oe 
Bl > s J 2 > @ 

18 m >P. 
DE y N a 
Seite Yun, 5 > E Er Br ne m N 2 Rio. — 

11 Jule Pelle — 18 A (a >P. — 24 nl MP änll. 

Seite 1,6 5 („>P. — 10 de (ps  >P— 15 

elli>Pp. 

Seite A, 10a p>P. — 15 ws E u Ji 

Seite tal, 10 u Pu. — BWD>E — 5 u P+ 
Ss ß : = 
Due sfodenEUtren 

Seite Yat, 11 „uw P im — 12 „II>P. — 18 s\> 
PE s0)1>. — 21 .„ ‚Lae>P. 

Seite m, 3 Zols (2 ab mike (>P — 15 
>E 23,7 >EBE 

Seite Yaf, 18 saUL> MPE All>, MII sa. 

Seite Tas, 1 vr M uam. — 7 dw] P Olam. — 24 lu >E. 

Seite IA, u 2 > pP. — 2 3 Je, 1% Re} —nol 

Aue >P. 

Seite Yay, 6 Que P+ „2. — 13 us MI ;, verb. von MII, 

P un. — 15 > ir II und ss pH SP. — 716222 Be M 

Seite Yan, 5. 11 np M BERND Has 6% rs er Bu 6%) 
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ee Re ae 

BB.2 10 > „>P. — 11.12 » rs rer Sg 6) 

N Se a a Be ER 

Seite Y,8 > p ii >P. — 14 Pal 

er Pa — 18 22 m >P. — 21 (5 P ya. 22 IND 

>M — 40.2 Ppn 

Seiten 7,8. Bi Ab, 8, Pit Pe; 

or) M bl, E ohne Punkte; wo P m. — 12 us m As pP 

En ie ep nn — 21 er 
&; pH E 

Seite 11,4 „wm P 4m — 7 Sud wi Pin wi 

ol 16 5 > P. — 22 Ba P sun. — 28 VW By 

Seite Y#,8 „w u bis 9 Kele (> P. — 10 Km bis 

gm >P. — 1 ERNE M auf Rasur E Sb le uäl>, Wüs- 

tenfeld Tab. 16,34 wie Text. — 14 zw „ bis 16 Xew > P dafür 

Le Lgud ln AR weh — 15 (de p>E, 

Seite 11,4 so gm bis 5 0m > P. — 10 45 (m >E — 
21 JUus RB E= um — 22 WA B WM. 

Seite }i, 3.8 und 18 X&sW P Kl — 8 ul wu >P. — 
1 SU Pol wi. — 14 Ss Plas. — 23 ze „>P. 

Seite Yo, 5 sim >M..— 21 „uw P-+ (se up. 

Seite Y11,8 Jlsuall P „al. — 18 dl> Pilz. — 21 u 

Bio; eo ee ee BE DE 

Seite Yi, 2 sis P du, Eihauus sol — 5 (se 

De yon Pu 10-50 bie ll an „> Pe — 

ZONEN. al >91 ul Drsl 

Seite 1, 3.7 wu P „om — 4 SLuä P m m — 6 
cds P-+ 3; bus P Lil. — 10 äue P '2. — 18 SP am Rande 

N Ga — SE P+ een Eon — RN 
Br al aan > p. 

Seite 711,6 Kulm bis Lite und 7 „es („und om 2 sn° (2 > 
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# wu MII am Rande, > P. — 17 l5ö Ey; ale 

Seite 9,6 ze Papa — 7 Am P ol — 8.12 Kumali P 

w + 
Small. — 9 Se P As, — 11 KesIT P uud. — 18 lei um 

>P, E, MII am Rande. — 19 vw) >M. 

Seite "1,2 ums Vokal nach Usd 5, 555,605. — 8 „5% P 

le. — 12 (öl E Al Sum — 13 LEÄ> P iysl, E ls. — 19 

>>P+L — B5eMya — 2 UEN. 

Seite 7,3 a) jew, P nl — 6 wi, M 5 — 11 un 

P spib uns; nit P all Syn. — 12 Lust P sd, Ele; („IH 

Pig 15 VB I. 16 al Pa — IT BEN 
18 \&s P Kb; ur P omg. — 19 roh, P wu — 20 RSpe 

M dose. — 22 u M al. — 26 ya! E +. — 28 „ob P 

yes: 

Seite Mı, 1 u M mi; Sb E JE. — 3 5 >P. — 

6. aus P Aue TAD>MP; wi E we — 10, mu E 

Sl mi. — II SER Si — 15 wi E wi — 19 EMS; 

„las Pe. 21 a2l u Si Pia el „ar 2226 STE 

ob — 27 bi SUN M RUN ai. 

Seite Mf,3 „ale >E; busiII E WÄ> JE — 6 > 

E Le. — 7 AU P al — Bao Eat na; Klar E Klaall on — 

10 Säyl& Kay 5 ar em Lad E la Jene Mb Aue an — 
13 äu 3 E wie Ab. 

Seite 5,3 Zee MII am Rande + ie 2 ap° on — 7 

AS 5 wu (u >E, MI am Rande. — 8 1% E ey — 10 su) 
MII verbessert zu „2,2 siehe M4, 18; ie (m >P. — 14 EP 

Wir 18 le Pos 

Seite "., 4 »5# «> PE, MII am Rande — 17 url, > 

P,E + al Sm, 

Seite Pı,4 sus Ms ni. — 5 Jul> M ls, P le — 

[8) 
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ee Laü> P bt. — 20 „np slmis un 
Jedi > P, MII am Rande. 

Seite "1, 17 sole P sole; Läü> P bush, E le — 18.008 

Br 50, 55 MER 3 kei Ki p ann 

a, En. 

PE, MI am Rande. — 10 (2 M&>PM. — 14 so !>E— 

ee E 

Seite "1,3 5 >P. — 8 SE} P süel. — 9 supi — 

11 Wü> P bel, Ele — 20 SP. JS P,. — 21 SP 
JB. — 26 u P+ ud „85 E 5; lo P &o. — 27 5 

Seite 1,2 jüs P je», E ebenso ohne Punkte. — 3 „N, 

P dei. — T il M Jul, — 9 bi P esbi — 13 LIP I; 

es Kl P N) El — 14 las P lasü; sh zur Construc- 

tion vgl. GGA 1899 p. 974 und dazu AS. II, 162,8, Tab. Tafs. II, 29,2 

zu Süre 2,234; les P abi. — 15 Ads PE . — 17 = P Loss, 

am Rande Is el; „u P on ud; Läi> P lust E La. — 20 
DIE le Pr 2Vellli > pi 2728.80 > BR. 

Seite I", 1 ah P Aus; seüol P aus. — 23 P- ywe. — 

3 wlö P ade. — 5 Of. Gähiz tria opuse. ed. Vloten 132,9. — 13 

9 bis 14 Al > M. — 15 oe Pole. — 23 05,5 Paoead. — 

24 „ute E Sule. 

Seite Yif,3 & M L; e>) 12 all Samy. — 4 öl E wol. _— 

5.J>M. — 7 Js P',„ — 8 xau> M und E ohne Punkte, P 

reply  — 1 Zi m. — 

13 öl, E 'b. — 14 Due P bi; iss P } Los. — 20 al E 

a) (cs, P all Sem — 28 Am Po mi W, 
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3 Seite Mio, 5 <\lbe 1% 4+- Ä. 6 und 9 3 M D2 mer 
= 

P+ N ca. — 10 us, E verbessert zu JA»,; Adın Due 5) 
P dus, — 12 wil>P. — 18 lüys, Pos, — 14 „u P 

ah — 15 EP Si; dis Liu >P. — 17 wuls MPE 

li, — 18. Kell >P. — 19 J& P ws, als MPE Js; 

>) Ps — 20,21 a DB ee 

24 5 M wi. — 2 wm P'w. — 26 All m, E axlo (sül, zur 

Sache vgl. Usener Rh. Mus. 57,193f. — 27” © P+ &. — 28 ‚all 

> P; alla P Uilay; lo Sri Ley.) 
Seite Pi,5 > P ei, al PS ee 

NP JE — 8 obe Mund — 17, E+ 5 ll P hell, — 
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